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  Über dieses Buch:


  Schenken ist gar nicht so leicht. Oft grübelt man vergebens, um das Passende für einen lieben Verwandten, einen guten Freund, einen sympathischen Kollegen zu finden. Originell oder witzig soll das Ganze auch noch sein. Doch häufig nimmt der Stress überhand, und anstatt sich und anderen mit dem Schenken etwas Gutes zu tun, produziert man nur Frust.


  Das muss nicht sein! In diesem unterhaltsamen Ratgeber gibt Franziska von Au bewährte Tipps und praktische Ratschläge, die dabei helfen, zu jedem Anlass das richtige Geschenk zu finden. Von einer Kleinigkeit zur bestandenen Prüfung des Neffen bis zum Hochzeitstisch der eigenen Kinder finden sich im Geschenkeknigge hunderte von Ideen und Anregungen.

  



  Von der Geburt bis zur Hochzeit, vom Haustier bis zum Gutschein: Für jeden Anlass das richtige Geschenk!

  



  Über die Autorin:


  Hinter Franziska von Au verbirgt sich die erfolgreiche Buchautorin Christina Zacker. Als echter Spross einer alten österreichischen Adelsfamilie liegen ihr insbesondere die Themen Tradition und Brauchtum am Herzen. Nach der Ausbildung zur Journalistin in München war sie als Redakteurin, Ressortleiterin und Textchefin sowie als Kolumnistin bei verschiedenen Tageszeitungen und Frauenmagazinen tätig. Seit etlichen Jahren arbeitet Christina Zacker als freiberufliche Buchautorin. Sie lebt in Monchique an der nördlichen Algarve in Portugal.
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  Schenken ist gar nicht so leicht. Oft grübelt man vergebens, um das Passende für einen lieben Verwandten, einen guten Freund, einen sympathischen Kollegen zu finden. Und originell oder witzig soll das Ganze auch noch sein. Dass es nicht immer klappt, das genau richtige Geschenk zu finden, zeigt sich immer wieder  vor allem an den Tagen nach Weihnachten, wenn es in Kaufhäusern und Fachgeschäften zu zahllosen Umtauschaktionen kommt.

  



  Gehören auch Sie zu den Menschen, denen das Schenken schwer fällt? Bei denen ein bevorstehender Geburtstag in Familie und Freundeskreis stets zu einem Aufstöhnen (Was schenke ich bloß?!) führt? Oder sind Sie eher jemand, den familiäre Ehrentage und regelmäßige Festtage wie Weihnachten, Ostern oder Muttertag geradezu überrumpeln? Da hat man eben noch an das Jubiläum von Tante Patricia oder Onkel Bastian gedacht  doch irgendwie hat mans dann doch verschwitzt; in der festen Überzeugung, man hätte ja noch ausreichend Zeit, ein Geschenk zu besorgen. Und plötzlich wird der Ehrentag schon morgen gefeiert...

  



  Selbst Weihnachten, das man eigentlich nicht vergessen kann (ists doch kaum möglich, all dem vorweihnachtlichen Rummel ums Schenken und Kaufen zu entgehen!) steht für manchen völlig überraschend vor der Tür. Viele Männer scheinen in der Adventszeit unter Gedächtnisschwund oder gar Blindheit zu leiden. Anders ist es wohl kaum zu erklären, dass man am 24. Dezember vormittags beobachten kann, wie viele Herren in den letzten Minuten vor Ladenschluss losziehen, um in Geschäften und Kaufhäusern verzweifelt nach einem Geschenk für die Ehefrau oder Freundin zu fahnden...

  



  Bei vielen Menschen ist die Frage was schenke ich? das ganze Jahr hindurch ein Problem. Unser Geschenke-Knigge soll Ihnen da weiterhelfen. Sie finden hier Tipps,


  
    	wie man das richtige Geschenk findet,


    	wie man an das passende Präsent kommt,


    	wie man beides auch noch preiswert erwirbt,


    	was man in letzter Minute schenken kann,


    	wie man Bargeld hübsch verpackt,


    	wie man selbst mit einem Gutschein Freude bereitet und


    	wann lebende Geschenke angebracht sind.

  


  Dazu kommen natürlich Geschenkideen für alle möglichen Anlässe: von Weihnachten bis Ostern, von Geburtstag bis Jubiläum, von Schulabschluss bis Führerschein und Umzug  also für den privaten Bereich ebenso wie fürs Geschäftsleben.

  



  Mit einem richtigen Geschenk, genau passend für eine bestimmte Person ausgesucht, wecken Sie Freude. Und damit ist es von unschätzbarem Wert: Sie schenken nicht einfach nur. Mit Ihrem Präsent können Sie Beziehungen vertiefen, erhalten oder neu aufbauen. Das gilt nicht nur für den Kreis von Familie und Freunden, sondern gerade auch für das Berufsleben, also für Kollegen und Geschäftspartner. Jedes Präsent sollte dem Beschenkten zeigen, dass es mit Überlegung und Mühe ausgesucht wurde, um genau ihm Freude zu bereiten.


  Leider kann schnell das Gegenteil der Fall sein: Hat ein Geschenk nämlich keinerlei persönlichen Bezug, kann es einen negativen Nachgeschmack und kann im schlimmsten Fall den Eindruck von Geringschätzung oder gar Missachtung hinterlassen. Deshalb finden Sie hier auch Tipps dazu, was Sie auf keinen Fall schenken sollten, was überhaupt nicht ankommt und welche Fehler Sie beim Schenken besser vermeiden.

  



  Franziska von Au

  



  Im Oktober 2012


  Kapitel 1: Die richtige Geschenkidee


  Die richtige Idee für ein Geschenk kann Ihnen nur dann einfallen, wenn Sie einen Überblick darüber haben, wen Sie im Laufe eines Jahres beschenken wollen bzw. müssen. Ja, Sie haben richtig gelesen: müssen. Schenken soll zwar auch dem Schenkenden Spaß machen und kein Zwang sein; dennoch gibt zahlreiche Anlässe im privaten wie im geschäftlichen Bereich, bei denen ein Präsent geradezu erwartet wird. Nicht nur für Kinder und Jugendliche, auch für viele ältere Familienmitglieder sind Geschenke z.B. an Geburtstagen und Weihnachten einfach eine traditionelle und lieb gewonnene Selbstverständlichkeit. Wer im beruflichen Bereich Erfolge erzielen will, wird ebenfalls nicht umhin können, wirklich guten Kollegen und Geschäftspartnern zu bestimmten Anlässen wenigstens eine kleine Aufmerksamkeit zukommen zu lassen.


  Verschaffen Sie sich den Überblick!


  
    	Legen Sie sich eine Liste der Personen an, die Sie im Laufe eines Jahres beschenken möchten/sollten/müssen.


    	Am besten stellen Sie diese Liste in Form einer zweiteiligen Kartei zusammen: zum einen kalendarisch nach den anfallenden Terminen, zum anderen nach Personen.


    	Kalendarisch reicht ein immer währender Kalender, der für jeden in der Familie gut einsehbar ist  ob an der Wand oder via PC, in der sogenannten cloud. Hier sind nicht nur alle Geburtstage und sonstige Festtage der Familie eingetragen, sondern auch die von guten Freunden und Bekannten.


    	Bei der nach Personen geordneten Kartei dagegen dürfen Sie durchaus Ihr Geheimnis wahren  schließlich soll ein Geschenk ja oft eine Überraschung sein. Hier vermerken Sie bei jedem Namen Wünsche, die Ihnen vielleicht bekannt sind. Außerdem verzeichnen Sie natürlich, welche Geschenke Sie bereits gemacht haben. So kann es nicht passieren, dass jemand das gleiche Geschenk doppelt erhält.


    	Zur Verwaltung Ihrer Datenkartei muss es kein PC oder Mac sein, es eignet sich auch das gute alte Notizbuch oder ein kleiner Ordner, selbst ein echter Karteikasten mit Einzelkarten. Aber natürlich auch das Smartphone oder jedes andere Mobiltelefon, das eine Notizbuchfunktion hat.


    	Haben Sie nicht nur viele private Geschenkverpflichtungen, sondern dazu noch geschäftliche? Dann sollten Sie sich erst recht die Mühe machen, Karteien anzulegen: eine für den privaten und eine für den geschäftlichen Bereich. So behalten Sie den Überblick und können zudem manche Geschenkidee mehrmals verwenden. Ob private oder berufliche Kartei: Sie notieren dort Abneigungen und Vorlieben, geäußerte Wünsche und Hobbys  eben alles, was Sie im Laufe der Zeit bei Gesprächen und aus den Erzählungen anderer in Erfahrung bringen konnten.

  


  Unzählige Anregungen können zu willkommenen Geschenken führen. Ganz falsch liegen können Sie eigentlich nie, wenn Sie mit offenen Ohren durch die Welt gehen und immer sofort aufschreiben, wenn Sie von einem Wunsch erfahren.


  Gerade Business-Präsente müssen Sie genau planen


  Gerade für den beruflichen Bereich ist es wichtig, genau zu notieren, was Sie wem wann und zu welchem Anlass geschenkt haben. Nichts ist peinlicher, als dem Geschäftsfreund zum zweiten Mal das gleiche Geschenk zu überreichen  und das nur deshalb, weil Sie (oder Ihre Firma) irgendwann einmal bestimmte Präsente in größerer Menge eingekauft haben.


  Halten Sie vor allem Ihre geschäftliche Kartei unbedingt unter Verschluss! Ihre Notizen gehen niemanden etwas aus dem Kollegenkreis etwas an  bestenfalls Ihr Sekretariat.


  In Ihrer geschäftlichen Kartei können Sie z.B. vermerken:


  
    	Kulinarische Vorlieben und Abneigungen: Trinkt der/die zu Beschenkende überhaupt Alkohol? Welcher Wein wird bevorzugt? Welcher völlig abgelehnt? Wird Champagner getrunken? Welches ist die Lieblingsmarke? Gibt es ein Speisen, die besonders bevorzugt werden? Oder abgelehnt? Ist er oder sie Vegetarier?


    	Raucht der Geschäftsfreund oder nicht? Wenn ja: Pfeife, Zigarren, eine bestimmte Zigarettenmarke oder Zigarillos?


    	Kulturelle Vorlieben und Abneigungen: Welcher Musikrichtung wird Vorrang eingeräumt? Oper, Operette, Klassik, Popmusik, Musicals, RocknRoll-Konzerte? Ernste oder Unterhaltungsmusik? Bevorzugt er/sie bestimmte Künstler oder Orchester? Ist er/sie ein Kinofan? Gibt es bestimmte Schauspieler, die er/sie besonders mag?


    	Sportliche Vorlieben und Abneigungen: Welche Sportart betreibt er/sie? Golf, Handball, Tennis, Basketball, Fußball oder anderes?


    	Freizeitbeschäftigungen: Ist der/die Beschenkte ein Sammler? Was wird gesammelt? Antiquitäten, Briefmarken, Münzen, Kunstgewerbliches, Telefonkarten oder was auch immer?

  


  Für Ihre private Kartei sollten Sie beachten:


  Versuchen Sie herauszufinden, was die Person besonders mag, die Sie beschenken. Nutzen Sie dafür möglichst viele Informationen, die Sie bei Familienangehörigen, Freunden und Bekannten, aber auch bei Mitarbeitern und Kollegen einholen.


  Hören Sie bei Gesprächen aufmerksam zu. Oft können Sie schon hier einiges notieren. So manche kleine Bemerkung kann zu einem Geschenk führen.


  Wenn Sie ein Präsent aussuchen, stellen Sie bitte Ihren eigenen Geschmack in den Hintergrund. Nicht Sie sind wichtig, sondern der Geschmack, der Wunsch und das Bedürfnis der Person, die Sie beschenken wollen. Und hier gilt die alte Weisheit: Über Geschmack lässt sich nicht streiten! Und wenns das Kitschigste ist, das Sie sich vorstellen können... Wobei Sie Ihren Enkeln oder Neffen sicher kein Kriegsspielzeug schenken müssen, wenn Sie Anhänger der Friedensbewegung sind. Liebt Ihre Enkelin oder Nichte dagegen Barbiepuppen heiß und innig, obwohl Sie diesem Spielzeug absolut nicht abgewinnen können, sollten Sie Ihrem Herz vielleicht einen kleinen Schubs geben.

  



  Sie haben ein Geschenk zu Hause, das Sie loswerden möchten? Sie können es nicht brauchen oder finden es scheußlich? Bitte nicht weiterschenken  zumindest nicht im Kreis von Familie oder Freunden! Zum einen könnten Sie damit den Schenkenden beleidigen, wenn er von der Weitergabe erfährt (und Sie können sicher sein: Im engen Kreis wird er davon erfahren!). Zum anderen ist es nicht sehr fein, andere mit einem Präsent zu beglücken, das Ihnen selbst ein Dorn im Auge ist.


  Zwei Ausnahmen fürs Weiterschenken gibt es:


  
    	Wenn Sie erstens genau wissen, dass jemand sich genau dieses Stück wünscht, aber nicht ahnt, dass Sie es besitzen.


    	Oder wenn jemand ein bestimmtes Stück in Ihrem Besitz bewundert und Sie sicher sind, dass Sie ihm eine große Freude machen würden, wenn Sie es ihm schenkten.

  


  Geschenke im privaten Umfeld sollten immer so persönlich wie möglich sein. Es darf hier mal ein Präsent sein, das mit Monogramm verziert ist oder sich auf den Namen des Beschenkten bezieht.


  Neutrale Präsente sollten Sie leicht in ganz persönliche Geschenke verwandeln: etwa durch ein Karte mit einem Text, der auf den Anlass oder die Person Bezug nimmt.


  Geldgeschenke und Gutscheine  ist das einfallslos?


  Einfallslos ist es ganz sicher dann, wenn Sie zu jeder passenden und unpassenden Gelegenheit Geld oder Warengutscheine verschenken. Und sich niemals die Mühe zu machen, ein Präsent zu überlegen und die Wünsche des Beschenkten in Erfahrung zu bringen. Es zeugt auch nicht von liebevollem Schenken, wenn man dem Anderen nur ein paar Geldscheine in die Tasche steckt oder in die Hand drückt. Das ist nicht nur einfalls-, sondern auch stillos. Es erinnert nicht an ein Geschenk, sondern eher an das Trinkgeld, das man einem Handwerker oder dem Kellner im Restaurant zusteckt.


  Geldgeschenke und Gutscheine kreativ gestalten


  Mit etwas Fantasie und ohne großen Aufwand können Sie geschmackvolle Gutscheine oder Verpackungen für Bargeld basteln. Dabei sollten Sie darauf achten, dass es stets einen direkten Bezug zum Anlass, zum späteren Geschenk oder zur Person gibt. Wichtig ist gerade bei Geldgeschenken und Gutscheinen: nie in einen einfachen Umschlag stecken! Einzige Ausnahme: Bei einer Hochzeit ist die Übergabe eines Briefumschlages mit Geld nicht unüblich. Aber wer dem Brautpaar etwas ganz Besonderes schenken will, verpackt auch Bargeld witzig und originell (Beispiele dafür finden Sie im 7. Kapitel).


  Geschenke in letzter Minute


  Praktisch sind Gutscheine oder Geldgeschenke in jedem Fall. Oft weiß man ja von einem großen Wunsch, den sich jemand erfüllen will, und auf den der Beschenkte spart. Das kann vielleicht eine große Reise sein oder  etwa bei einem Brautpaar  der neu zu gründende Hausstand. Wer den Geschmack des Anderen nicht sehr gut kennt, möchte ihm sicher Umtauschaktionen ersparen. Ein Geldgeschenk kann dann die bessere Lösung sein; denn ein Gutschein bindet den Beschenkten unter Umständen an einen bestimmten Gegenstand oder ein bestimmtes Geschäft. Für Geld- oder Gutscheingeschenke in letzter Minute gilt in jedem Fall: Die Verpackung machts! Mehr darüber finden Sie ab dem siebten Kapitel.


  Geschenke ohne Anlass  einfach nur so


  Eine Kleinigkeit zwischendurch kann genau so viel, wenn nicht sogar mehr Freude bereiten als ein Präsent zu einem richtigen Anlass. Zeigt es doch dem Beschenkten: Ich hab an dich gedacht  einfach nur so, ohne bestimmten Grund, einfach weil ich dich mag! Frisch Verliebte haben damit gewiss keine Probleme; und für so manche Mutter oder Ehefrau ist ebenfalls es selbstverständlich, beim Einkaufen hin und wieder an die Lieben daheim zu denken.


  Sogar die berühmt-berüchtigten Mitbringsel aus dem Urlaub sind nicht anders als Geschenke ohne Anlass: Man will einfach nur zeigen, dass man an die lieben Daheimgebliebenen gedacht hat.


  Gerade für Präsente zwischendurch sollte man die Regel beachten: Mitbringsel müssen nicht teuer sein! Es eignet sich jede Kleinigkeit, die dem Beschenkten zeigen soll, dass man ihn und seine Bedürfnisse wahrgenommen hat. Als kleines Spontangeschenk eignet sich z.B.


  
    	ein Becher des Lieblingsjogurts für die nette Kollegin, wenn Sie in der Mittagspause schnell einkaufen waren


    	eine neue Schokoladensorte für die Naschkatze


    	kleine Sammlerstücke, wenn jemand etwas bestimmtes sammelt und Sie zufällig ein passendes Teil entdecken


    	Zutaten zu einem Hobby

  


  Kapitel 2: Was muss ich beim Schenken beachten?


  Selbst wenn Sie schon eine Idee haben, was als Geschenk infrage kommen könnte: Bevor Sie ins nächste Geschäft stürmen und einkaufen, machen Sie sich besser noch ein paar Gedanken. Die Checkliste hilft Ihnen dabei.


  Die Checkliste vor dem Einkauf


  
    	Wie stehts mit Ihrer Beziehung zum Beschenkten? Sind Sie beide familiär verbunden? Sind Sie eng vertraut? Kann man Sie als locker befreundet bezeichnen? Oder gehen Sie eher distanziert mit einander um? Oder haben Sie sogar nur eine geschäftliche Beziehung, dies allerdings intensiv oder über einen längeren Zeitraum? Möchten Sie jemandem mit einem Geschenk Ihr näheres Interesse bekunden, um ihn/sie besser kennen zu lernen?


    	Halten Sie sich an die Regel: Je vertrauter eine Beziehung ist, desto vertrauter kann ein Geschenk gewählt werden; je distanzierter Sie dagegen zueinander stehen, umso neutraler sollte es sein.


    	Was ist der Anlass fürs Schenken? Ist es der regelmäßig wiederkehrende Geburtstag, Namenstag, Hochzeitstag? Oder ist es ein einmaliger Anlass wie eine Hochzeit, ein Jubiläum, eine bestandene Prüfung?


    	Hier gilt die Regel: Ist ein Anlass eher selten oder nur einmalig, kann das Geschenk umso aufwändiger sein.


    	Welche Wünsche hat der Beschenkte? Man sollte die Bedürfnisse und Sehnsüchte eines anderen in jedem Fall akzeptieren.


    	Als Regel gilt: Stellen Sie den eigenen Geschmack hintan!


    	Welchen persönlichen Bezug können Sie einem neutralen Geschenk geben? Vor allem, wenn es sich eher um eine reservierte Beziehung handelt?


    	Als Regel sollten Sie beachten: Geschenken wie CDs, Bücher, Lederwaren, Schreibutensilien oder Ähnlichem sollten Sie immer etwas Persönliches beilegen (Karte, Brief oder eine persönliche Kleinigkeit extra).


    	Soll man Geschenke umtauschgerecht einkaufen? Wenn Sie nicht absolut sicher sind genau den Geschmack des Beschenkten getroffen zu haben, ist es sicher besser, dafür Sorge zu tragen, dass das Geschenk umgetauscht werden kann.


    	Das gilt übrigens gerade für große Geschenkanlässe: Bei Hochzeiten, Jubiläen oder runden Geburtstagen kommt es gar nicht so selten vor, dass so manches Präsent doppelt oder sogar dreifach auf dem Gabentisch liegt. Widmungen in Bücher z.B. sollten deshalb immer (außer es handelt sich um ein Autogramm des Autors!) auf einem Extrablatt vermerkt sein.


    	Sollte man die Kosten eines Geschenks aufrechnen? Ganz bestimmt nicht! Es kommt vor allem auf den ideellen Wert an. Also gehen Sie bitte nicht nach dem Rechnung vor: Wir sind zu dritt zu einer Hochzeit eingeladen. Das kostet den Gastgeber pro Essen etwa 50 Euro, also muss ich ein Geschenk im Wert von 150 Euro überreichen! Rechnen Sie auch nicht auf, welchen Wert das Geschenk hatte, das Sie selbst bekommen hatten: Das heißt auf keinen Fall, dass Sie nun exakt den gleichen Wert zurück schenken müssen.

  


  Halten Sie sich an die Regel: Ein Geschenk soll von Herzen kommen und die Wünsche des Beschenkten berücksichtigen. Sein Wert darf nicht an der Höhe der Kosten gemessen werden. Wichtig sind die Idee, der originelle Einfall, der Ausdruck der Zuwendung und die Umsetzung des Ganzen. Dabei kann Selbstgemachtes genauso gut ankommen, denn der Beschenkte erkennt darin die Überlegungen und die Mühe, die man sich gemacht hat.


  Kapitel 3: So kaufen Sie preiswert ein


  Wer sich an die Tipps in den beiden ersten Kapiteln hält, hat schon so manches Geschenk in der Tasche oder zumindest im Kopf vermerkt, bevor das festliche Ereignis ansteht, das ein Präsent erfordert.


  Die Sammelbox als Fundus für Geschenke


  Kennen Sie den Satz Ach hätte ich doch nur ...? Vielleicht haben Sie sich ja auch schon mal geärgert, weil Sie zwar ein Geschenk im Geschäft gesehen hatten, aber nicht gleich zugegriffen haben. Und ist das Ereignis dann da, steht z.B. der Geburtstag vor der Tür, hetzen Sie in den Laden  und haben Pech: Das Geschenk ist weg, ausverkauft. Sie klappern andere Geschäfte ab, aber leider vergeblich. Solchen Situationen können Sie aus dem Weg gehen, wenn Sie bei einem passenden Geschenk schnell reagieren und gleich zugreifen. Natürlich muss Ihr Geldbeutel dabei mitspielen: Große Präsente wird man sich nicht auf Vorrat anschaffen. Kleinigkeiten jedoch kann jeder sammeln, um für Überraschungsgeschenke gerüstet zu sein.


  Bedenken Sie außerdem: Sie entlasten Ihre Finanzen, wenn Sie peu à peu einkaufen und nicht  z.B. für Weihnachten oder einen Monat, in dem sich Geburtstage häufen  alles auf einmal anschaffen müssen.


  Geschenke auf Vorrat


  Sammeln Sie während des ganzen Jahres Kleinigkeiten, die Sie als Mitbringsel, Gast- oder Dankeschöngeschenk überreichen können.


  
    	Bei Schnäppchen und wenns der Geldbeutel erlaubt sollten Sie zugreifen, auch wenn es sich um größere Geschenke handelt. Haben Sie z. B. Anfang des Jahres eine Idee für Tante Tines Geburtstag im Dezember? Sind Sie sicher, dass das Geschenk ein Wunsch von ihr ist und sie sich sehr freuen würde? Dann kaufen Sie es eben schon im Februar. Ein Platz zur Aufbewahrung wird sich finden und Sie haben im Dezember ein Geschenk weniger zu besorgen.


    	Sehen Sie sich um bei Winter- und Sommerschlussverkauf, bei Geschäftsauflösungen, bei Fabrikverkäufen: Da finden Sie von der Saison unabhängige Waren aus den verschiedensten Bereiche oft sehr preisgünstig.


    	In jedem Kaufhaus gibt es zudem immer wieder Sonderaktionen oder Wühltische für Bücher und Ähnliches. Es ist keine Schande, preiswert einzukaufen im Gegenteil: Smart Shopping ist in. Vor allem natürlich dann, wenn Sie genau das Geschenk ergattern, das sich ein/e andere/r wünscht.


    	Hamsteraktionen eignen sich für kleine Dank,- Spontan- und Gastgeschenke. Übrigens auch für all jene Menschen, die als Hobby irgendetwas sammeln: Über ein kleines Mitbringsel ganz einfach zwischendurch freut sich jeder Sammler.


    	Halten Sie beim Einkaufen während des ganzen Jahres Ihre Augen offen. Selbst im Urlaub: Auf Reisen in andere Länder kann man außergewöhnliche Präsente finden  natürlich nicht unbedingt kitschige Souvenirs.


    	Mit dem Geschenkevorrat sparen Sie nicht nur Geld, sondern auch Zeit: Sie müssen nicht zu einem bestimmten Termin nach dem richtigen Geschenk suchen, sondern packen passende Gelegenheiten beim Schopfe.

  


  Frühzeitig planen spart Geld


  Frühzeitiges Einkaufen spart in jedem Fall Geld. Einzige Ausnahme: Blumen besorgen Sie möglichst frisch, am besten kurz vor dem Ereignis. Allerdings: Wer eine bestimmte Blumensorte erstehen will, sollte sich ein bis zwei Wochen vorher erkundigen, ob sie verfügbar ist. Möglicherweise kann der Blumenhändler sie zum richtigen Zeitpunkt besorgen.


  Bei besonderen Geschenkideen müssen Sie vorplanen und Erkundigungen einziehen. Im Branchenbuch finden Sie Ideen und Anregungen, außerdem natürlich im Internet. Die Suchmaschine Google hilft weiter: Sie geben lediglich ein Stichwort ein und werden das Gewünschte schnell finden.


  Zeitschriften bringen  gerade in der Vorweihnachtszeit viele Geschenkideen. Achten Sie beim Lesen Ihrer Tageszeitung auf den Anzeigenteil. Hier werden häufig unmögliche und außergewöhnliche Dinge angeboten.

  



  Wenn Sie nicht in letzter Minute erst einkaufen oder buchen, können Sie Preise vergleichen. Bestimmte Geschenke muss man frühzeitig buchen: z.B. Reisen, Rundflüge, Fahrten mit dem Fesselballon, das Mieten eines Motorrades oder Trikes, eines Traumauto für einen Tag, Extremsportarten wie einen Fallschirmabsprung, Bunjee Jumping, Canyoning oder eine Wildwasserfahrt (Rafting). Vergessen Sie bei der Planung nicht, sich im Verwandten- oder Bekanntenkreis zu erkundigen, was der Beschenkte an diesem Tag vorhat. Ist ein Fest oder Ähnliches geplant, können Sie schlecht zum selben Zeitpunkt einen Termin für eine Ballonfahrt buchen. Tun Sie es doch, stehen Sie dafür gerade: Das heißt Sie müssen zahlen, auch wenn Sie keine Leistung dafür erhalten.


  Selbst bei aufwändigen Geschenken kann man Geld sparen


  Selbst wenn man Geschenke plant, die aufwändig scheinen, kann man dabei preisbewusst vorgehen.


  Sie planen z.B. eine Überraschungsparty für einen guten Freund? Sie können die Organisation und Ausführung natürlich einem Partydienst überlassen, der Ihnen mit Rat und Tat zur Seite steht und die gesamte Organisation übernimmt. Sie können solche Dienste aber auch nur teilweise übergeben: z.B. nur für ein kaltes Büfett  und den Rest selbst managen. Auch hier gilt: Wer andere zum Arbeiten einspannt, sollte frühzeitig planen!

  



  Sie wollen für Ihre Freunde zur Hochzeit z.B. einen Motorrad-Korso organisieren? Dann schauen Sie mal ins Branchenbuch und suchen Sie unter der Rubrik Vereine; vielleicht ist ein Bekannter im Motorradklub: Dann dürfte es kein Problem sein  wenn Sie frühzeitig planen  das Gewünschte für wenig Geld oder sogar umsonst zu bekommen. Fürs Spalier bei einer Hochzeit kann man z.B. oft Kolleginnen oder Kollegen organisieren. Noch leichter ist es, wenn einer des Brautpaares bei der Polizei oder bei der Bundeswehr arbeitet.


  Scheuen Sie sich nicht, Bekannte, Freunde oder Vereinsmitglieder um Hilfe zu bitten. Ob Turn- oder Schützenvereinigung, ob Trachtengruppe oder Fitnessklub, ob Schrebergarten-, Judo-, Musik- oder Fahrradverein  viele sind froh, wenn sie in der Öffentlichkeit ein wenig in Erscheinung treten und damit Werbung machen können. Fragen Sie nach, ob man Ihnen behilflich ist. Man unterstützt Sie sicher gerne, und das nicht gegen allzu hohes Honorar.


  Kapitel 4: Persönliche und familiäre Anlässe fürs Schenken


  In diesem Kapitel finden Sie Geschenktipps zu allen möglichen Gelegenheiten im persönlichen und familiären Bereich.


  Zur Geburt


  Im privaten Bereich gibt es kaum eine andere Gelegenheit, bei der das Schenken so leicht fällt wie zu einer Geburt. Denn jedes Neugeborene benötigt eine ansehnliche Erstausstattung. Sprechen Sie sich mit der zukünftigen Familie ab, wenn Sie eines der folgenden Teile schenken möchten:


  
    	Badewanne


    	Babywiege oder -bettchen


    	Tragekorb oder -tasche


    	Erstausstattung der Kleidung,


    	Baby-Autositz


    	Kinderwagen


    	Wickelkommode


    	Einrichtungsgegenstände für das Kinderzimmer


    	Bettzeug und Bettwäsche


    	Schlafsack

  


  Alle diese Geschenke sollten vorher mit den Eltern besprochen werden. Ist Ihnen das nicht möglich oder wohnen Sie weiter entfernt, empfehlen wir einen Gutschein oder ein Geldgeschenk. (Ideen finden Sie in Kapitel 6 und 7).


  Sinnvolle Geschenke fürs Baby, die immer Freude machen


  
    	Strampler


    	Kleidung für die ersten Monate


    	Packungen Windeln in Kleinformat


    	flauschiges Lammfell für den Winter


    	bunte Krabbeldecke


    	Kleidung für später (beachten Sie hier Größe und Jahreszeit! Es nützt nichts, einen Winterpullover zu kaufen, den das Baby wegen der Größe im Sommer tragen müsste.)


    	verschiedene Rasseln


    	Hampelmann


    	Greifring


    	Lätzchen, wenn das Baby den ersten Brei bekommt.


    	originelle Schnullerkette


    	buntes Badehandtuch


    	Badethermometer


    	lustiges Mobile


    	Warmhalteteller mit passendem Babybesteck.


    	Flaschen- bzw. Glaswärmer


    	Aufwändige Geschenke zur Geburt


    	Ausbildungsversicherung


    	Sparbuch (sollte aber in Absprache mit den Eltern angelegt werden, und wird üblicherweise von Großeltern, engen Verwandten oder dem Taufpaten geschenkt.)


    	Geschenke für die jungen Eltern


    	Fotoalbum (es gibt sie speziell für das erste Jahr zu kaufen.)


    	Gute Flasche (oder Kiste) Rotwein aus dem Geburtsjahr zum Einlagern


    	Blumenstrauß für die junge Mutter, wenn sie aus der Klinik nach Hause kommt


    	ein schönes Essen für die jungen Eltern für den ersten ruhigen Abend nach dem Klinikaufenthalt (können die Großeltern oder andere Verwandte gut arrangieren und vorbereiten)


    	Witzig und originell


    	Buch in der Art Ein Handbuch für Eltern oder Immer cool bleiben, Papi. Gibt es beispielsweise vom Kabarettisten und Comedy-Star Michael Mittermeier (Achtung Baby) oder von der Autorin Julia Heilmann (Kinderkacke: Das ehrliche Elternbuch)

  


  Zur Taufe


  Taufgeschenke überreichen im Grunde nur Groß- und Urgroßeltern und Paten. Meist schenkt man dabei Dinge von bleibendem Wert. Strampelanzüge und Babykleidung gehören nicht dazu, auf diese Geschenke greifen die zur Taufe eingeladenen Gäste, Onkel, Tanten und entferntere Verwandte zurück.


  Traditionelle Taufgeschenke sind


  
    	ein Taufkleid (wenn kein Taufgewand in der Familie vorhanden ist. Dazu müssen Sie sich aber auf jeden Fall mit den Eltern absprechen)


    	Grundstock für eine Münzsammlung: die erste Goldmünze oder ein kleiner Goldbarren


    	das erste Sparbuch: die Höhe des Grundbetrages bleibt Ihnen überlassen


    	das erste Besteck: Es kann aus Silber oder Stahl sein. Lassen Sie das Datum der Geburt, der Taufe und/oder den Namen des Kindes eingravieren.


    	Tauflöffel: Hier wird ebenfalls der Name des Kindes, die genaue Geburtszeit, die Größe und das Gewicht des Kindes eingraviert.


    	Grundstein einer Sammlung von Edelsteinen: Man kann gefasste oder ungefasste Steine in einer schönen Schatulle schenken.


    	edle Spardose: (z.B. aus Silber): gibt es in unterschiedlichsten Formen, z.B. als Bär oder Ente


    	versilberter Beißring


    	versilberte Babyrassel


    	Schmuck als Taufandenken für später: z.B. Taufring an einer Goldkette (einfacher Goldring oder ein Ring mit Edelstein oder Brillant)


    	Außergewöhnlich und originell


    	Ein paar Aktien: ein Geschenk, das nicht von bleibendem, sondern von steigendem Wert sein kann.


    	ein paar Investmentzertifikate


    	festverzinsliche Wertpapiere


    	ein Bausparvertrag


    	ein Investmentfond: In diesen können Sie im Laufe der Jahre noch mehr einzahlen (z.B. am Geburtstag, an Weihnachten)

  


  Zum Geburtstag


  Ein Geburtstag ist ein Anlass, zu dem sich eine große Vielfalt an Geschenken anbietet. In keinem Fall wird es Ihnen erspart bleiben, sich Gedanken zu machen, vor allem, wenn das Geburtstagskind keinen konkreten Wunsch geäußert hat. Natürlich ist es schwierig, Tipps zu geben, wenn man die betreffende Person nicht kennt. Sehen Sie auf jeden Fall die Listen in Kapitel 5 durch  sicher werden Sie auf eine Idee stoßen, die zu Ihrem Geburtstagskind passt. Außergewöhnlich ist es in jedem Fall, sich selbst mit einzubringen.


  Schenken Sie Zeit!


  Das hört sich zunächst vielleicht merkwürdig an, ist aber heutzutage gar nicht so abwegig. Viele Menschen klagen über Stress, Hektik und damit auch Zeitnot. Umso besser, wenn es jemanden gibt, der sich bewusst Zeit nimmt. Zum Beispiel so:


  
    	Ihre Zeit für Kurierdienste: Bieten Sie sich an, die Einkäufe des täglichen Bedarfs für einige Zeit zu übernehmen.


    	Ihre Zeit für einen schönen Nachmittag: Das eignet sich besonders für ältere Menschen. Verbringen Sie mit dem zu Beschenkenden einen Nachmittag nach dessen Vorstellung. Vielleicht machen Sie eine Fahrt ins Blaue, gehen mit dem Beschenkten ins Café, in den Biergarten o.Ä.


    	Ihre Zeit für Bringdienste: Möchte der oder die zu Beschenke in diesem Jahr noch in Urlaub fliegen? Bieten Sie sich an, die Fahrt zum und/oder vom Flughafen zu übernehmen.


    	Ihre Zeit für Haus- oder Wohnungshüten: Besonders während eines Urlaubs ist man froh, wenn jemand regelmäßig nach Wohnung oder Haus sieht, der die Pflanzen innen und außen gießt, die Post und die Zeitungen aus dem Briefkasten holt und alles kontrolliert. Übernehmen Sie diese Aufgaben für den nächsten fälligen Urlaub des Beschenkten.


    	Ihre Zeit für eine Renovierung: Wenn Sie handwerklich begabt sind, schenken Sie Mithilfe bei Tapezierarbeiten, beim Streichen der Wände, beim Verlegen des Teppichbodens.


    	Ihre Zeit für Gartenarbeiten: In einem Garten gibt es immer viel zu tun und Hilfe wird sicher immer gerne angenommen  egal ob Rasen mähen, Pflanzen aussäen oder setzen, Unkraut jäten oder Laub harken. Verbinden Sie den Gutschein mit einem anschließenden Grillen und gemütlichen Zusammensitzen bei einem Glas Wein.


    	Ihre Zeit für einen Einkaufsbummel: Bieten Sie sich an, den zu Beschenkenden bei einem Bummel durch die Innenstadt und die Geschäfte zu begleiten. Natürlich stehen Sie zusätzlich mit Rat und Tat helfend zur Seite.


    	Ihre Zeit für Dienste rund um das Auto: Muss das Auto dringend gewaschen und poliert werden? Innen- und Außenreinigung? Oder zur Inspektion, zum TÜV? Übernehmen Sie diese Fahrten.

  


  Zum Namenstag


  In manchen Regionen wird der Namenstag genauso oder sogar mehr als der Geburtstag gefeiert. Wo dies der Fall ist, gelten die Regeln der Geschenke wie zu einem Geburtstag (siehe auch die Geschenkideen in Kapitel 5).


  Zum ersten Schultag


  Ein fester Bestandteil dieses Ehrentages für einen Abc-Schützen ist immer noch die Schultüte. Doch heute unterscheidet sich der Inhalt sehr zu dem früheren Zeiten. Traditionell enthielt die Tüte Obst, Süßigkeiten, kleines Spielzeug und kleine Schulgegenstände, wie Radiergummi und Spitzer für Bleistifte. Heutzutage ist die Schultüte zusätzlich zu den Süßigkeiten gefüllt mit MP3-Player, Spielzeug und sogar Geld. Was Sie in die Schultüte Ihres Kindes füllen, bleibt letztlich Ihnen selbst überlassen.


  Die kleineren Geschwister der Schulanfänger bekommen meist eine so genannte Geschwistertüte, eine Mini-Schultüte. Sie ist gefüllt mit allerlei Süßigkeiten oder kleinem Spielzeug. Diese Tüten sollen den Kleineren zeigen, dass zwar am ersten Schultag der/die Große im Mittelpunkt steht, dass sie aber nicht benachteiligt werden. Mit wenig Zeitaufwand und etwas Geschick können Sie eine solche Schultüte gut selbst basteln und somit ein Unikat herstellen.


  Und wenns kein Abc-Schütze mehr ist?


  Für kleine Leseratten: Wenn die Kleinen beginnen zu lesen, eignet sich als Geschenk ein Abonnement für ein Comic-Heft. Damit geht das Lesen leichter und bringt mehr Spaß. Für ein Abonnement eignen sich natürlich auch andere Kinderzeitschriften. Viele bringen Wissen  auf spielerische Weise mit Rätseln und anderen Aufgaben.


  Zur Kommunion oder Konfirmation


  Gerade bei einer Kommunion, Konfirmation oder einem anderen religiösen Fest sollten Geschenke eigentlich eher im Hintergrund stehen. Doch in der heutigen Zeit sieht das meist anders aus. Für alle Kinder und Jugendlichen sind die Geschenke fast das Wichtigste und ihre Wünsche sind sehr gezielt. Prinzipiell schenken nur Verwandte, Paten und enge Freunde zu diesem Anlass. Erkundigen Sie sich bei Eltern und Kind nach den Wünschen.


  Wenn Sie sich der religiösen Erziehung in der Familie sicher sind, eignen sich Andenken an diesen besonderen Tag.


  
    	eine besondere Bibelausgabe


    	eine besonders schöne Kerze


    	ein Kreuz


    	ein Gesangbuch


    	ein Bild mit religiösen Motiven


    	Für Mädchen eignen sich kleine Schmuckstücke (auch als Andenken an diesen Tag), z.B. eine goldene Kette mit einem Kreuz.

  


  Ist die Erziehung des Kommunionkindes oder Konfirmanden von der Familie her nicht sehr religiös, sollten Sie besser ein neutrales Geschenk wählen. Wenn Sie nicht sicher sind, sprechen Sie vorher mit den Eltern darüber.


  
    	Lederwaren: z.B. eine Geldbörse oder eine Schlüsseltasche


    	Bücher nach dem Geschmack des Kindes bzw. Jugendlichen


    	den Anfang einer Reihe von Lexika


    	ein Kamera  Digitalkameras sind heute schon in bester Qualität für relativ wenig Geld zu haben


    	Für Sammler: Wenn Sie die Sammelleidenschaft kennen, kaufen Sie ein paar Dinge dazu. Oder das passendes Sammelalbum.


    	Briefpapier: passend zum Beschenkten. Oder lassen Sie das erste Briefpapier mit dem eigenen Namen drucken.


    	CDs oder DVDs oder auch das Abo für den Download von Musik aus dem Internet: Das sollten Sie vorher mit den Eltern oder dem/der zu Beschenkenden absprechen, damit Sie nicht das Falsche kaufen.

  


  Zum Abitur oder Schulabschluss


  Zum bestandenen Abitur oder Schulabschluss sind in der Hauptsache die Eltern, Onkel, Tanten, die Großeltern und zum Teil enge Freunde als Schenkende gefragt. Auch dürfen Geschwister gerne ein Präsent übergeben, was aber von der Geschwisterliebe abhängt. Gut eignen sich zu diesem Anlass Geldgeschenke oder Gutscheine. Sehen Sie dazu in Kapitel 6 und 7 und außerdem in den Geschenkideen in Kapitel 5 nach.


  
    	Reiseticket: Oft wollen junge Menschen nach dem Abitur bzw. Schulabschluss erst mal etwas von der Welt sehen. Schenken Sie ein Ticket der Bundesbahn.


    	Lederwaren: Wenn Sie wissen, welchen Beruf der Schulabgänger einschlagen wird, überreichen Sie einen schicken Aktenkoffer oder eine Schreibmappe.


    	eine wertvoller Kugelschreiber oder Füllfederhalter.


    	Witzig und originell ist


    	eine Oscar-Statue mit Text: z.B. für herausragende Leistungen während der Schulzeit oder für hervorragenden Abschlussnoten.


    	Ein Buch wie gehe ich mit meinem Vermieter um!: falls ein Auszug von zu Hause in die erste eigene Wohnung zu erwarten ist.

  


  Zum bestandenen Führerschein


  Gewöhnlich ist die bestandene Prüfung für den Führerschein eher ein privater Geschenkanlass für Familie, Verwandte und Freunde.


  Nachdem sich der Führerscheinneuling oft den ersten fahrbaren Untersatz zulegen will, eignen sich Geldgeschenke und Gutscheine am besten (Kapitel 6 und 7). Vor Abschluss des Führerscheins kann man  vor allem, wenn der Neuling etwas knapp bei Kasse ist  einen Gutschein für die Prüfungsgebühren schenken.


  Praktische Geschenke zum Führerschein sind


  
    	einen Reservekanister


    	ein Pannenhilfe-Set


    	ein Kameraset für das Handschuhfach


    	ein paar schicke Autohandschuhe (vor allem für Kabriofahrer)


    	einen Satz Autopolitur mit einem dicken Schwamm


    	einen Erste-Hilfe-Kasten oder -kissen


    	einen Satz Straßenkarten


    	einen Autoatlas


    	Autositzbezüge (aber erst, wenn Sie das Fabrikat des Wagens kennen)


    	einen Satz Fußmatten


    	ein Autoradio

  


  Zum Einzug in die neue/erste Wohnung


  Bedenken Sie dabei: Bei einem Geschenk für die Wohnung sollten Sie den Geschmack des Bewohners genau kennen. Und das ist meist nur unter sehr engen Freunden oder nahen Verwandten der Fall. In diesem Fall sind Gutscheine oft das Beste und wahrlich nicht die schlechteste Wahl. In vertrauten Beziehungen können Sie gut Geld schenken. Ideen für Gutscheine oder ein Geldgeschenk finden Sie in Kapitel 6 und 7.


  Geschenke zum Umzug/Einzug sind


  
    	ein schönes Gästebuch mit dem Datum des Einzugs in die neue Wohnung und einer passenden Widmung (bitte in Schönschrift!)


    	ein neuer Briefkasten (z.B. in amerikanischer Art


    	ein Türschild für die Wohnungs- oder Haustür


    	eine witzige Fußmatte (evtl. mit den Namen der Bewohner)


    	neue Visitenkarten (dafür sollten Sie jedoch den Geschmack gut kennen)


    	schlichtes Briefpapier mit Name und neuer Anschrift


    	Zum Umzug in eine andere Stadt könnten Sie überreichen


    	Willkommenskorb mit regionalen Spezialitäten: in Bayern z.B. Weißwürste und frische Brezeln (witzig dazu eine Anleitung, wie diese richtig gegessen werden); in Berlin eine Berliner Weiße mit Schuss und passenden Gläsern. Dazu legen Sie einen Stadtplan, eine Broschüre mit den Sehenswürdigkeiten und Freizeitmöglichkeiten der Umgebung sowie einen Veranstaltungsplan

  


  Beim Umzug ins (eigene) Haus


  
    	Grillutensilien fürs erste Sommerfest: also Grill, Handschuhe, Grillbesteck und Anzünder sowie ein Kochbuch zum Grillen.


    	Zubehör für einen offenen Kamin: Kaminbesteck, einen Korb zum Holz holen, eine Metallschütte für das Kaminholz oder einen Gutschein für das erste Ster Holz.


    	Für die neue Terrasse: Sonnenschirm mit Ständer, Gartentisch und -sessel, eine Sonnenliege. Bei diesen Geschenken sollten Sie den Geschmack kennen. Wegen der unter Umständen hohen Kosten sprechen Sie sich am besten mit anderen Schenkern ab!


    	ein Satz Blumenübertöpfe  mit oder ohne Pflanzen


    	ein paar Pflanzen für den Garten


    	eine Hängematte. Ist das Haus neu gebaut, können Sie dazu passend einen Ständer besorgen  mit dem Hinweis Bis die kleinen Bäume so weit sind!


    	Traditionell zum Umzug schenkt man


    	der Korb mit Brot und Salz. Die beiden Dinge können Sie gut auch auf einem Tablett überreichen, so ist es ein bleibendes Geschenk. Legen Sie ruhig auch ein Päckchen Papierservietten, passend zu dem Tablett bei, kann man immer gebrauchen.


    	einen kleinen Baum: Er gilt als Zeichen für einen hoffnungsvollen Neubeginn.


    	Wenn kein Garten vorhanden ist, können Sie statt des Baumes einen Bonsai schenken: Der ist auch für einen Balkon geeignet.

  


  Zur Verlobung


  Eine Verlobung, das Eheversprechen, ist heute nicht mehr ganz so üblich wie noch vor einigen Jahren. Aber die Zeiten wandeln sich wieder: Verlobungen können in ein paar Jahren schon wieder in sein. Allerdings: Wenn Sie in Ihrer Tageszeitung die Anzeige einer Verlobung von Bekannten lesen, ist das keine Verpflichtung, etwas zu schenken. Denn Geschenke sind üblicherweise nur zu einer offiziellen Einladung zur Verlobungsfeier erforderlich. Findet eine solche Feierlichkeit statt, unterscheiden sich die Geschenke kaum von denen zu einer Hochzeit.


  Oft ist schon zur Verlobung ein Geschenktisch in einem Fachladen für Geschirr und Haushaltswaren aufgebaut. Oder es gibt eine Geschenkliste. Sehr beliebt sind  so weit noch nicht vorhanden  die Zutaten für den ersten gemeinsamen Hausstand. Zu einer Verlobung eignen sich Zweier-Geschenke, kulinarische oder Monogramm- und Namensgeschenke. Ist die Beziehung zu dem Paar sehr persönlich, können Sie gut auch zu den witzigen Präsenten greifen. Siehe auch Geschenkideen in Kapitel 5.


  Zur Hochzeit


  Die Eheschließung eines sich liebenden Paares ist neben Geburtstag oder Weihnachtsfest wohl einer der wichtigsten Geschenkanlässe in der Familie. Oft brauchen Sie sich bei einer Hochzeit wegen des passenden Geschenks keine großen Gedanken zu machen. Denn immer mehr Brautpaare planen voraus und sorgen dafür, dass jeder Gast, aber auch alle aus dem Familien- und Freundeskreis aus einer Liste die richtigen Präsente  ganz nach dem eigenen Budget, aber dennoch nach dem Geschmack von Braut und Bräutigam  wählen kann. Daran sollten Sie sich als Schenkender nach Möglichkeit halten: Schließlich soll Ihr Geschenk Freude bereiten  und was kann man da Schöneres tun, als den Wunsch eines anderen zu erfüllen...


  Die Hochzeitsliste


  Um nicht von sinnlosen Präsenten überhäuft zu werden oder Geschenke zu erhalten, die nicht gefallen, empfiehlt sich die Erstellung einer Geschenkliste zu erstellen. Meist wird diese so genannte Hochzeitsliste von einem Familienmitglied oder einem guten Freund geführt. Als Schenkender können Sie diese Liste einsehen oder erfragen, was gewünscht wird. Wenn Sie sich dann entscheiden, das eine oder andere Teil zu kaufen, wird es von der Geschenkliste gestrichen.


  Der Hochzeitstisch


  Viele Brautpaare lassen in Fachgeschäften (für Haushaltswaren, Geschirr oder Wohnungszubehör) so genannte Hochzeitstische aufstellen. Dort können Sie ein Geschenk vom Tisch kaufen  was Ihnen gefällt und Ihnen vom Preis her zusagt. Die Auswahl ist meist sehr groß und bietet sowohl für kleine wie auch gut bestückte Portmonees; zumindest dann, wenn Sie nicht zu spät kommen und alle anderen Ihnen die besten Geschenkideen weggeschnappt haben. Warten Sie deshalb nicht zu lange mit Ihrem Einkauf. Der Vorteil einer Hochzeitstisches liegt auf der Hand: Sie können keinen Fehler machen; denn Sie erstehen genau das, was sich das Brautpaar wünscht. Andererseits bleibt nicht viel Platz für ganz persönliche Geschenkideen. Am besten sieht man sich zunächst mal auf dem Brauttisch um. So bekommen Sie gute Hinweise auf den Geschmack des Brautpaares. Und gibt Ihnen dann die Chance, doch eigene Ideen für ein Hochzeitspräsent zu verwirklichen.

  



  Zu einer Hochzeit können Sie neben all diesen Ideen auch vorab ein Präsent überreichen, mit Bezug auf die später folgende Feierlichkeit. Allerdings müssen Sie solche Vorab-Geschenke mit den zuständigen Leuten absprechen. Es würde eher Ungelegenheiten bereiten, wenn Sie z.B. als Überraschung für die Fahrt in die Kirche einen Rolls Royce anzumieten, das Brautpaar sich aber eine romantische Fahrt in einer Pferdekutsche wünscht und auch schon geplant hat.


  Gutscheine, die sich zum Vorabschenken eignen:


  Unten haben wir einige Ideen aufgelistet  manches ist nicht für wenig Geld zu haben. Deshalb sollten sich bei teuren Geschenken vielleicht mehrere Freunde oder Familienmitglieder zusammenzutun.


  
    	Gutschein für den Blumenschmuck für die Kutsche, das Auto oder das Fahrzeug, das die Brautleute benutzen werden. Symbolisch schenken Sie als Gutschein einen kleinen Blumenstrauß, ein Blumengesteck oder eine Girlande aus Blumen, zusammen mit einem kleinen Auto, einer kleinen Kutsche oder des jeweiligen Fahrzeugs


    	Gutschein für den Blumenschmuck im Lokal. Symbolisch schenken Sie als Gutschein ebenfalls einen Ministrauß oder ein kleines Blumenbukett auf einem Teller mit Besteck (witzig kann da auch ein Puppenservice sein!)


    	Gutschein für das Hochzeitsfahrzeug: Wenn Sie wissen, dass das Brautpaar gerne in einem ausgefallenen Fahrzeug zur Trauung fahren möchte (z.B. einem Oldtimer, einem besonders flotten oder originellen Auto, einer Luxuskarosse, einem Trike oder Motorrad.) Bedenken Sie bei diesem Gutschein, dass Sie alles rechtzeitig planen müssen. Symbolisch schenken Sie ein Modellauto des Autotyps oder Motorrads.


    	Gutschein für eine romantische Kutsche: Erkundigen Sie sich vorher, wo und wie Sie eine Kutsche mieten Können (Reitstall, Reitverein oder in einem Branchenbuch). Symbolisch schenken Sie als Gutschein eine Miniaturkutsche (gibt es im Spielwarenhandel).


    	Gutschein für die Dekoration: Wenn die Feierlichkeiten nicht im Restaurant, sondern zu Hause stattfinden, können Sie die Tafel dekorieren und eindecken. Symbolisch schenken Sie als Gutschein ein paar Fotos von festlich gedeckten Hochzeitstischen, eine Collage aus Rosen, Tüll und Besteck oder ein Buch über stilvolle Tischdekorationen. In das Buch legen Sie nach der ersten Seite den Gutschein ein.


    	Gutschein für eine Hochzeitstorte: Wenn Sie wissen, was das Brautpaar mag, sind Ihrer Fantasie (und der des Konditors) kaum Grenzen gesetzt. Symbolisch schenken Sie als Gutschein eine Karte, in die Sie ein Bild oder ein Foto einer tollen Hochzeitstorte kleben und sie beschriften. Oder Sie laden das Brautpaar einige Zeit vorher zu Kaffee und Kuchen ein. Die Tortenstücke des Paares versehen Sie mit zwei Fähnchen, die Sie als Gutschein beschriften. Sie können einen Gutschein auch auf Tortendeckchen aus Papier schreiben. Ebenfalls möglich: Stiften Sie eine kleine Torte. Den Text als Gutschein schreiben Sie mit Zuckerguss obenauf (das macht sicher der Konditor, bei dem Sie die Torte besorgen).


    	Gutschein für die Getränke: Überlegen Sie vorher, wie viel Gäste es werden könnten, sonst steigt die Rechnung für Ihr Geschenk unter Umständen ins Unermessliche… Symbolisch schenken Sie als Gutschein die verschiedensten Miniaturflaschen in einem kleinen Korb.


    	Gutschein für die Speisen: Solche Gutschein sollten Sie nur bei einer kleinen Feier übergeben, außer Ihr Geldbeutel erlaubt es anders. Symbolisch schenken Sie als Gutschein verschiedene Menüvorschläge sein  z.B. indem Sie einige leere Blätter zu einer kleinen Broschüre zusammen binden und den Gutschein auf dem Deckblatt gut sichtbar anbringen. Oder Sie besorgen sich das Foto eines tollen Menüs und schenken mit dem Gutschein in einem Bilderrahmen.


    	Gutschein für eine Reportage der Hochzeit: Sie können entweder einen Videofilm selbst drehen, drehen lassen oder die Fotos der Feier zusammenstellen. Symbolisch schenken Sie für den Videofilm eine kleines Filmchen auf DVD, bei dem Sie den Anfang mit Ihren eigenen Worten besprechen und dem Brautpaar dabei Ihr Geschenk ankündigen. Symbolisch für die Fotos schenken Sie ein leeres Album. Ebenfalls originell: eine kleine Einmalkamera oder Polaroidfotos von Braut und Bräutigam. Auf einer beiliegenden Karte wird dann Ihre Geschenkidee erklärt. Auch ein schöner Fotorahmen kann Symbol sein: Statt eines Fotos enthält der Rahmen den Gutschein.


    	Gutschein für die Musik: Musikergruppen sind lange vorher ausgebucht, deshalb sollten Sie hier lange vorausplanen. Symbolisch schenken Sie als Gutschein eine CD mit Hochzeitsmusik. Oder Sie besorgen sich im Spielwarenhandel einige Miniaturausgaben von Musikinstrumenten. Diese kann man einzeln mit einem Gutschein versehen oder als dreidimensionale Collage verschenken. Ebenfalls eine gute Idee: Kleine Orchester aus Keramik, Holz oder auch Kunststoff, die man im Kunstgewerbehandel finden kann.


    	Weitere Ideen finden Sie im 8. Kapitel

  


  Geschenke für zwei Frischverheiratete:


  
    	eine Bahncard mit Partnercard: Die ist zum ersten Mal vielleicht schon bei der Hochzeitsreise einsetzbar.


    	eine Hochzeitszeitung: Ein paar Babyfotos, einige Bilder aus der Jugend der beiden und ein paar Geschichten und Erlebnisse reichen dafür schon aus. Sie können auch Fotos von guten Freunden und der Familie dazu stellen.


    	ein Stammbaum oder eine Ahnentafel: Dies kann sehr aufwändig werden, wenn Sie sich richtig in die Recherche begeben. Aber vielleicht wählt man nur die kleine Ausführung: mit den Eltern, vielleicht noch Großeltern des Paares und mit viel Platz für künftige Generationen...


    	ein Tandem, wenn beide Brautleute gerne Fahrrad fahren.


    	einen gemeinsamen Fallschirmsprung


    	Reisegepäck im Partnerlook für die Hochzeitsreise


    	ein übergroßer Regenschirm, unter den zwei Personen passen.

  


  Zu einem Hochzeitstag:


  Geschenke betreffen in diesem Fall nur die Ehepartner, nur die beiden beschenken sich gegenseitig. Freunde und Bekannte scheiden als Schenkende vollkommen aus. Die Auswahl an Präsenten zu diesem Tag sind einfach riesig. Sie können aus allen Bereichen auswählen (siehe Kapitel 5). Es sind Ihnen keine Grenzen gesetzt, es wird geschenkt was gefällt und Freude bereitet.


  Noch eins ist sehr wichtig: Sie sollten einen Hochzeitstag auf keinen Fall vergessen!! Nur wenn sich beide Partner einig sind, den Tag nicht so wichtig zu finden und sich nichts zu schenken, geht das in Ordnung.


  Zum Muttertag/Vatertag


  Diese schon fast üblichen Geschenktage sind nicht unumstritten. Gerade zum Muttertag sagen die einen: reine Geschäftemacherei; eine schöne Gelegenheit zum Schenken nennen es die anderen. Genaue Regeln gibt nicht. Im Grunde genommen schenken an diesem Tag die Kinder den Müttern oder Vätern eine Kleinigkeit. Ob sich nun der Vater oder die Mutter zusätzlich als Geldgeber anbieten, bleibt eine persönliche Entscheidung. Haben die Nachkömmlinge dann ihr eigenes Taschengeld oder verdienen schon eigenes Geld, ist die Auswahl der Geschenke natürlich wesentlich größer.


  Auf keinen Fall jedoch sollte Nützliches wie z.B. ein neues Küchengerät geschenkt werden. Davon profitiert nämlich eher die Familie, und nicht Mutter oder Vater. Man sollte die Kinder anhalten, etwas ganz Persönliches zu suchen. Das muss übrigens nicht viel Geld kosten (Geschenkideen siehe Kapitel 9).


  Gutscheine von Kindern und Jugendlichen


  Wer seinen Kindern aus pädagogischen Gründen keinen Zuschuss geben möchte, sollte einen Gutschein anregen. Er wird selbst gebastelt und gemalt und darüber freut sich wohl jede Mutter (und jeder Vater):


  
    	Staub saugen


    	Blumen gießen


    	Auto waschen


    	Einkaufen gehen


    	Rasen mähen


    	Zubereitung des Frühstücks am Sonntag


    	eine Woche Küchendienst


    	eine Woche Betten machen.

  


  Je weniger ein Kind diese Arbeiten und Pflichten liebt, desto höher ist der ideelle Wert eines solchen Gutscheins.


  Zu einem Hochzeitsjubiläum:


  Wie bei der normalen Hochzeit ist es auch bei Hochzeitsjubiläen üblich geworden, vor allem solchen wie Silber- oder goldene Hochzeit, Hochzeitstisch als Anregung für die Schenkenden bereit zu stellen. Genauso oft jedoch feiert man das Jubiläum nur im Familien- oder engsten Freundeskreis. Vielleicht nehmen Sie sich die Bezeichnungen der einzelnen Jubiläen als Grundlage für eine Geschenkidee. Der erste Hochzeitstag wird übrigens grüne Hochzeit genannt.


  Wird es keinen Hochzeitstisch geben oder möchten Sie sich selbst etwas einfallen lassen, sehen Sie bei den Geschenkideen in Kapitel 5 nach, etwa unter historischen Geschenken, Freizeitgeschenken, Monogramm- oder Namensgeschenken. Da die Familie sich im Lauf der Jahre mit Kindern, Enkeln und zum Teil Urenkeln vergrößert, bieten sich Gruppengeschenke an, denen sich auch enge Freunde anschließen können.
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  Aufwändige Geschenke sind


  
    	eine große Feier für das Jubelpaar: Dabei richten Sie sich natürlich auch nach den Wünschen des Jubiläumspaares.


    	eine Reise


    	eine Jubiläumszeitung, die das Leben des Paares aufzeigt: Dieses Geschenk macht zwar Arbeit, wird aber sicher einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Dazu gehören Fotos und Geschichten von allen Kindern, Kindeskindern und Urenkeln.


    	eine große Anzeige in Ihrer Tageszeitung


    	Glückwünsche per Radio

  


  Zu einer Geschäftseröffnung


  Eröffnen ein Freund oder ein Familienangehöriger ein neues Geschäft, so sollten Sie mit einer ausgesuchten Kleinigkeit Freude bereiten, z.B. mit Dekorationsartikeln, die für den letzten Pfiff in den neuen Geschäftsräumen sorgen. Dazu müssen Sie die Räumlichkeiten natürlich kennen. Immer passend ist:


  
    	ein Blumenstrauß, der farblich zum Laden bzw. zur Einrichtung passen


    	ein Blumengesteck, ebenfalls zur Einrichtung passend


    	ein paar schöne Gläser, Wein-, Wasser- oder Sektgläser. Dazu ein Tablett zum Servieren


    	Getränke: Wein oder Sekt, dazu immer ein Kasten Mineralwasser


    	eine Kaffeemaschine und ein paar Packungen Kaffee


    	ein Wasserkocher mit einer Packung Tee und einer Teekanne


    	Tee- oder Kaffeegeschirr


    	Besteck: Tee-, Kaffeelöffel, ein paar Messer und Gabeln


    	dekorative Papierservietten


    	eine Auswahl Gebäck


    	ein origineller Schirmständer


    	eine ausgefallene Schale aus Glas oder Keramik

  


  Zu einer Beförderung


  Eine Beförderung ist kein offizieller Anlass zu einem Geschenk wie beispielsweise Geburtstag oder Jubiläum. Dennoch wird sich der Betreffende sicher über ein originelles Präsent das aus dem engsten Familien- oder Freundeskreis freuen. Da eine Beförderung oft mit mehr Berufsstress verbunden ist, eignen sich Geschenke für die Freizeit vielleicht besonders gut:


  
    	eine gute CD mit Musik für die Entspannung und geruhsame Stunden


    	Getränke und Kulinarisches für die künftigen Pausen, die der Erholung dienen sollen


    	eine Kino-, Konzert- oder Theaterkarte für einen entspannenden und erholsamen Abend zu zweit, mit dem Ehe- oder Lebenspartner


    	Zubehör für das persönliche Hobby


    	eine neue Aktentasche


    	eine ausgefallene Lampe für den Schreibtisch


    	neue Utensilien für den Schreibtisch (Unterlage, Kugelschreiber usw.)


    	ein Terminplaner


    	ein Organizer


    	eine DVD mit Glückwünschen, auf denen die wichtigsten Kunden, Mitarbeiter und Kollegen zu hören und zu sehen sind

  


  Zu einem Berufs- oder Dienstjubiläum


  Alle Ideen, die Sie auch für einen Geburtstag oder eine Beförderung haben, können Sie hier verwirklichen. Die Größenordnung eines Präsents kann sich nach der Jahreszahl des Jubiläums richten. In Kapitel 5 finden Sie sicher viele Anregungen; vielleicht  bei hohen Jubiläen  in der Rubrik historische Geschenke. Passend sind in jedem Fall:


  
    	ein schöner Brieföffner


    	eine historische Zeitung, vielleicht von dem ersten Arbeitstag in der Firma, als der Beschenkte dort anfing


    	ein alter Kalender


    	ein Jahrbuch


    	eine Filmchronik mit Ereignissen aus dem Geburtsjahr des Jubilars oder dem Anlass des Jubiläums


    	einige alte Briefmarken mit dem Poststempel des Geburts- oder Jubiläumsjahres: Diese kommen unter einem Passepartout in einen Bilderrahmen.


    	ein antiquarisches Buch, in dem die Daten des Jubilars eingetragen sind


    	einige Aktien aus dem Jubiläumsjahr, passend gerahmt


    	einige historische Zahlungsmittel (Geldscheine und/oder Münzen): Diese kommen unter einem Passepartout in einen Bilderrahmen.

  


  Zu einem Geschäftsjubiläum


  Historische Geschenke oder selbst zusammengestellte Chroniken sind eine gute Idee zu einem Geschäftsjubiläum. In der Familie oder dem engen Freundeskreis können Sie solche Dokumentationen gut mit geschäftlichem und privaten Ereignissen in Verbindung bringen. Geschenkideen hierzu finden Sie in Kapitel


  Zu einer Pensionierung


  Ob ein Geschenk zu einer Pensionierung nun sinnvoll sein soll oder nicht, hängt von Ihrem und dem Geschmack des oder der zu Beschenkenden ab. Einen direkten Bezug stellt ein historisches Geschenk her (siehe auch Kapitel 5). Familienangehörige und enge Freunde können dem baldigen Ruheständler z.B. auch einen lang gehegten Wunsch erfüllen. Am sinnvollsten erscheint ein Präsent für die zukünftigen Freizeitaktivitäten oder eine Reise:


  
    	neue Visitenkarten: Nach der Berufsbezeichnung folgt a. D. für außer Dienst oder  i. R. für in Rente.


    	ein kleiner Baum, den der Pensionär als ein Zeichen für einen hoffnungsvollen Neubeginn in seinen Garten pflanzen kann.


    	eine Hollywoodschaukel oder eine Hängematte, um die Zeit zu genießen und die Seele baumeln zu lassen.


    	eine ausgefallene Uhr: z.B. eine Tischuhr, eine Sanduhr, eine Sonnenuhr oder eine Wanduhr, die falsch herum geht. Auf der beiliegenden Karte vermerken Sie: Weil die Zeit ab jetzt eine neue Bedeutung hat!.


    	verschiedene Geduldsspiele


    	ein großes Puzzle


    	ein Schachcomputer


    	ein Schaukelstuhl

  


  Geschenktage eines Jahres


  
    	Präsente zum Valentinstag: Dieser Anlass unterscheidet sich mit seinem Für und Wider kaum zum Muttertag. Zu diesem Tag der Liebenden müssen wohl kaum Vorschläge zu einem Geschenk aufgeschrieben werden, denn zwei Verliebte wissen wohl selbst am besten, was sie schenken möchten, wollen und können.


    	Geschenke zu Ostern: Im Grunde tauschen Sie nur den Nikolausstiefel gegen einen Osterteller aus, die Füllung statt der Weihnachtssüßigkeiten gegen ein Osternest, ein paar Schokoladeneier, einen Osterhasen, einige Schokoladenküken und vielen Schokoladeneiern in den verschiedensten Geschmacksrichtungen.


    	Geschenke zum Nikolaustag: Die traditionelle Form des Nikolaustages hat sich ähnlich wie beim Schenken zum ersten Schultag und der Schultüte verändert. Überliefert ist für Kinder der Nikolausstiefel, gefüllt mit vielen Süßigkeiten, Äpfeln, Nüssen, Keksen und allenfalls einem kleinen Spielzeug. Erwachsene, die gerne schenken, übergeben an diesem Tag ein paar weihnachtliche Süßigkeiten wie einen Nikolaus aus Schokolade oder einige selbst gebackene Kekse. Wenn der Beschenkte aber eher Pikantes und weniger Süßes mag, können Sie zu diesem Anlass den Stiefel auch mit Käsegebäck oder anderen sauren Dingen füllen. Ein Bastler Freut sich vor Weihnachten über ein Bastelbuch; für den Kinofan gibt es eine Kinokarte. Laden Sie gute Freunde zum Besuch des Christkindlmarkts ein  mit Glühwein trinken und Bratwurst essen.


    	Geschenke zu Weihnachten: Prinzipiell ist das Weihnachtsfest ein Anlass für die vielfältigsten Geschenkideen. Die Auswahl von Geschenken aus allen Kategorien steht Ihnen offen. Vergessen Sie allerdings nicht, bei den intimen und witzigen Präsenten auf Ihre Beziehung zu der Person zu achten, die Sie beschenken möchten. Echte Fans des Schenkens laufen nicht erst einige Tage vorher los, sie schwören auf ihren Vorrat an Präsenten (siehe Kapitel 1). Und ihr Geschenkefundus enthält nicht nur auf neutrale Geschenke, sondern beinhaltet gezielte Präsente für bestimmte Personen, die teilweise schon Monate vor Weihnachten erstanden wurden.

  


  Kapitel 5: Geschenke  Geschenke  Geschenke


  Neutrale Geschenke


  Nachfolgend finden Sie Geschenkideen, mit denen Sie garantiert nichts falsch machen und die Sie gut in ein persönliches Präsent umwandeln können. Sie legen dann einfach eine Karte  ob neutral oder für den Anlass passend  dazu, auf der Sie Ihre Glückwünsche ausdrücken.


  
    	Bücher: je nachdem, was der zu Beschenkende für Interessen hat.


    	Blumen: Bestimmt finden Sie in Ihrer Stadt einen Blumenladen, in dem besonders ausgefallene Sträuße mit ungewöhnlichen Pflanzen in allen Größen und Preisklassen gebunden werden.


    	Schreibgeräte: Extravagante Füllfederhalter oder Kugelschreiber eignen sich sicher gut als Präsent zu einer Beförderung.


    	Schreibtischutensilien: Ob Schreibtischunterlage, Design-Locher, verchromte Heftmaschine oder Klebeband-Abroller aus Kristall und edlem Tischrechner  hier ist die Auswahl riesengroß.


    	eine Tischuhr: Zieht Ihr Chef nach einer Beförderung in neues Büro? Schenken Sie ihm eine Tischuhr für den neuen Schreibtisch. Gibt es in verschiedensten Preisklassen.


    	eine Wetterstation, wahlweise mit Barometer, Thermometer und Hygrometer


    	ein Galileo-Thermometer


    	Nützliches aus Leder: wie Scheck -und/oder Brieftasche, Passetui, Schlüsselanhänger, Adressregister, Notizblock, Terminkalender, Ringbuch, Unterschriftenmappe, Aktenkoffer, Visitenkartentasche, Gästebuch, Kolleg-, Schreibtisch-, Konferenz-, Akten-, Schreib- und/oder Unterschriftenmappe, Pilotenkoffer. Alles lässt sich mit einem Monogramm oder sonst einem auf den künftigen Besitzer hinweisenden Signet versehen.


    	Dekorationsgegenstände aus Glas: Kerzenleuchter, einer Schale mit Schwimmkerzen, einer Vase für eine einzige Blüte, Skulpturen, Spielen (Solitäre, Schach oder Mühle), Windlicht


    	Dekorationsgegenstände aus Acryl: Schirmständer, Tablett, Zeitungsständer, Dosen, Schalen, Sanduhr, Sekt- oder Weinkühler, CD- oder DVD-Ständer.


    	Kunstgegenstände sind oft Geschmackssache, daher nur mit Vorsicht schenken. Wenn Sie allerdings wissen, was jemand schätzt, können Sie ein Aquarell oder eine Skulptur schenken.


    	CD-ROMs bzw. DVD: fürs Büro z.B. mit Telefonnummern und Andressen, für den privaten Bereich z.B. ein Lexikon.


    	Die neuesten Apps fürs Smartphone  als Abo oder als Gutschein


    	Kerzenleuchter


    	Kaminbesteck und Kaminzubehör


    	CDs: Wenn Sie den Musikgeschmack kennen, müssen Sie nur noch sicher gehen, dass die CD noch nicht im Besitz des anderen ist

  


  Historische Geschenke


  
    	Alte Stiche


    	Radierungen


    	Zeichnungen


    	Fotos


    	alte Zahlungsmittel wie Geldscheine und Münzen


    	Schilder: Reklameschilder, aber auch Straßenschilder oder Hausnummern


    	Briefmarken


    	Wertpapiere


    	antiquarische Bücher und Gegenstände


    	historische Zeitungen


    	Jahrgangsgetränke: z.B. Rotwein, Sherry, Portwein Cognac, Armagnac, Calvados, Cognac.

  


  Geschenke mit Monogramm und Namensgeschenke


  Bedenken Sie bei Geschenken mit Monogramm und/oder Aufdruck des Namens, dass sie rechtzeitig bestellt werden müssen. Bestimmte Firmen benötigen einige Wochen für die Bearbeitung.


  
    	Briefpapier: kann man bestellen oder die Vorlage am PC selbst herstellen.


    	Visitenkarten: Auch hier gibt es Vordrucke im Handel, auch für die eigene Herstellung am PC. Oder Sie bestellen die Karten bei einer Druckerei (sehen Sie im Branchenbuch Ihrer Stadt nach). Da müssen Sie allerdings meist eine größere Anzahl abnehmen. Man kann Visitenkarten nicht nur auf Karton, sondern auch auf Aluminium drucken lassen (Anschriften im Branchenbuch unter Schilderherstellung).


    	Schilder: Lassen Sie ein Straßenschild, ein Hausnummernschild oder ein Türschild (Branchenbuch, Schilderherstellung) mit dem Namen des Beschenkten anfertigen.


    	Adressenschilder: Diese selbstklebenden Schilder können Sie am PC selbst herstellen. Besorgen Sie sich dazu die Bögen mit den Aufklebern. Sie können selbstklebenden Adressetiketten auch im Fachhandel bestellen.


    	Stempel: Besorgen Sie sich einen Stempel, dem ein Gutschein beiliegt. So kann der zu Beschenkende selbst bestimmen, in welcher Art und Schrift er Name, Anschrift und Telefonnummer haben möchte.


    	Schreibgeräte: Lassen Sie einen Kugelschreiber, Füller oder ein Set im Fachhandel in den verschiedensten Variationen mit Namen oder einem Monogramm bedrucken.


    	Monogrammstickerei auf Stoff: Egal ob T-Shirt, Frotteeartikel, Handtücher, Sweatshirts oder Baseballkappen  in Fachgeschäften (Branchenbuch) können Sie mit einer Computer gesteuerten Nähmaschine die verschiedensten Stickereien anbringen lassen.


    	Neonreklame: eine witzige Idee für ein Namensschild. Sie können es im Fachhandel für Lichtwerbung (Branchenbuch) anfertigen lassen.


    	Fotoalbum: besonders edel mit einem Namensaufdruck oder Initialen. Man bekommt es in Fotogeschäften oder bestellt es im Internet-


    	Pokale: in allen Ausführungen und Größen erhältlich (siehe Branchenbuch). Einen Pokal können Sie zu den unterschiedlichsten Anlässen verleihen: zum Geburtstag, zur Beförderung, zur Pensionierung, sogar zur Hochzeit oder zum Einzug ins selbst gebaute Haus. Es kommt immer auf den Text der Gravur an.


    	Zigarettenetui


    	Feuerzeug


    	Kugelschreiber


    	Schlüsselanhänger


    	Brieföffner


    	Taschenmesser


    	Kaffeetassen und -haferl


    	Servietten


    	Bierdeckel


    	Regenschirme


    	Fußmatten


    	Bleistifte

  


  Versandhandel für Werbeartikel


  Prinzipiell können Sie in Versandhäusern für Werbeartikel fast alles mit einem Namen oder einem Monogramm versehen lassen. Wenn Sie nicht selbst an einen solchen Katalog herankommen (dafür müssen Sie Gewerbetreibender oder Wiederverkäufer sein!), haben Sie sicher einen Bekannten, von dem Sie sich einen Fachkatalog leihen können. Achten Sie jedoch darauf, wie groß die Mindestabnahme mancher Artikel ist. Die Kosten für eine einzelne Bestellung kann sich erhöhen!


  Geschenke für die Freizeit


  Diese Geschenke sollten nur der Freizeit des Empfängers oder der Empfängerin dienen, also der Muße und um sich selbst oder einen Menschen zu erfreuen. Vielleicht können Sie damit einen Menschen, der voll im Beruf steht und nur seine Arbeit im Kopf hat, dazu bringen, mehr an sich zu denken.


  
    	Einladung zum Essen: Ob deutsche Hausmannskost oder eine der zahlreichen Nationalitätenküchen  sicher ist genau für den Geschmack des Beschenkten etwas zu finden. Überlassen Sie die Wahl des Lokals dem Eingeladenen. Oder laden Sie ihn in genau das Restaurant ein, in das er schon immer mal gehen wollte…


    	Einladung zum Frühstück: Kennen Sie jemanden, der sich nie Zeit nimmt, um anständig zu frühstücken? Lassen Sie ihm eine Woche lang morgens die Brötchen liefern. In vielen Orten gibt es auch einen Frühstücksservice, der ins Haus liefert. Oder laden Sie bewusst am Wochenende in ein hübsches Café.


    	Party ausrichten: für alle Menschen, die gerne feiern. Im Sommer richten Sie eine Grillparty aus, zu andere Jahreszeiten ein Fest in Haus oder Wohnung. Das Besondere daran: Sie planen alles selbst oder beauftragen einen Partydienst. Und natürlich tragen Sie Sorge dafür, dass alles wieder aufgeräumt wird. Ist die Wohnung des Beschenkten zu klein oder ungeeignet, können Sie die Party auch bei sich selbst oder guten Freunden ausrichten.


    	Eintrittskarte(n): für Theater, Konzert oder Kino. Nicht nur für abendliche Veranstaltungen kann man Karten verschenken, sondern auch für Sportveranstaltungen, Museum, Zoobesuch, einen Besuch im Wellenbad, einer Freilichtaufführung, im Zirkus, einem Tag im Freizeitpark, den Besuch eines Varietees. Schenken Sie einzelne Karten oder  das kommt auf die Veranstaltungen und natürlich Ihren Geldbeutel an  das kommt auf die Veranstaltungen und natürlich Ihren Geldbeutel an  sogar eine Dauerkarte.


    	Fernsehgerät: optimal für einen totalen Fernsehmenschen. Dabei reicht ein kleiner Minifernseher.


    	MP3-Player, Stereo-Anlage oder Smart-Phone


    	Bücher: Allerdings sollten Sie sicher sein, dass der Beschenkte wirklich Interesse daran hat. Verwenden Sie ein Buch nie als Verlegenheitsgeschenk und wählen Sie es nicht nach Ihren eigenen Wünschen und Vorlieben.


    	e-Book-Reader: ob der Kindle von Amazon oder ein anderes Modell  Leseratten freuen sich drüber.


    	Abo für e-Books


    	Leselampe: Zu einem Buch passt eine Leselampe besonders gut. Zu einem historischen Roman vielleicht eine alte Lampe von einem Flohmarkt?


    	Hängematte: Passt sowohl für einen Gartenbesitzer wie für jemanden, der nur in einer Wohnung lebt. Hauptsache, es ist genug Platz vorhanden, damit der Beschenkte darin in Mußezeiten liegen kann.


    	Picknickkoffer: Fährt das Geburtstagskind gerne in die Natur? Komplett ausgestattete Picknickkoffer gibt es in verschiedensten Ausführungen und Preisklassen.


    	Tischfußballspiel


    	elektronisches Dartspiel


    	Schachcomputer


    	Billardtisch mit Zubehör


    	Hometrainer: Fahrrad, Rudergerät, Airwalker, Laufband, Hanteln


    	Gesellschaftsspiele: gibt es für Erwachsene und Kinder. Sie sollten sich jedoch vorher kundig machen, was schon in den Regalen liegt.


    	Ungewöhnliche Spiele: Spielbrett aus Glas, Spiele aus Acryl, aus Naturholz, für den Garten Riesen-Mikado oder Riesen-Schachspiel.


    	Rätsel: Manche Menschen rätseln für ihr Leben gerne. Schenken Sie ein Kreuzworträtsellexikon oder ein digitales Kreuzworträtsel. Sudoku gibt es auf Papier  oder als PC-Programm.


    	Zeitungs- und/oder Zeitschriftenabonnement: zum Geburtstag für den Zeitraum von einem Jahr.

  


  Geschenke für Hobbygärtner


  Nicht nur Gartenbesitzer frönen diesem Hobby, sondern auch Menschen, die sich auf der Terrasse, auf dem Balkon oder in der Wohnung eine grüne Ecke einrichten:


  
    	Garten- bzw. Pflanzenbücher: die verschiedensten Bücher für Einsteiger als auch Fortgeschrittene. Machen Sie sich vorher kundig, welche Interessen der Beschenkte hat. Schenken Sie zum Buch eine Packung Samen oder ein paar Pflanzen.


    	eine Gießkanne: als besonderen Gag vielleicht eine Kanne in witziger Form oder aus Großmutters Zeiten


    	ein Springbrunnen: eignet sich sowohl für den Garten als auch  in kleinerem Format  für die Terrasse. Für die Wohnung gibt es Zimmerbrunnen.


    	Gartengeräte: Rechen, Harke, Spaten, Gartenschlauch mit passender Düse, Rosen- oder Astschere, Gartenschere.


    	elektrische Gartengeräte: Häcksler, Heckenschere, Rasenmäher, Rasentrimmer


    	Grundausstattung für einen Gartenteich.


    	Für einen Steingarten: ein paar Gebirgssteine (für den Anfang), dazu einige Steinpflanzen.


    	Pflanzen: Hier sollten Sie sich vorher mit dem Gartler genau absprechen, was er benötigt oder haben möchte.


    	Hilfsgeräte zum Pflanzen


    	Gartenleuchten: alter Kandelaber (Nachbildung einer alten Straßenlaterne), Solar-Gartenleuchte, Lichterkette, Gartenfackeln


    	Knieschoner: nennt sich auch Gartenboy (in Baumärkten zu bekommen). Man kann ihn als Knieschoner und als Hocker verwenden.


    	eine Wetterstation


    	eine Vogeltränke


    	für den Winter ein Vogelhäuschen


    	Gartenhandschuhe


    	ein Rankgitter für Pflanzen


    	diverse Übertöpfe für Pflanzen


    	Pflanztröge


    	ein Gartentisch mit ein paar Gartenstühlen,


    	eine bunte Tischdecke für den Gartentisch


    	Zierkugeln für Beet und/oder Pflanztöpfe: gibt es in vielen Größen und Preisklassen

  


  Geschenke für die Reise


  Sie können für eine Reise Kleinigkeiten nur so schenken, aber auch gut mit einem Gutschein (siehe Kapitel 8) verbinden. Natürlich sollten Sie wissen, wohin die Reise gehen soll. Danach werden sich dann Ihren Präsente richten.


  Nützlich für eine Reise sind


  
    	Reiseföhn oder -bügeleisen


    	Geldbörse: Für eine Reise ins Ausland mit anderer Währung eignet sich eine extra Geldbörse in jedem Fall. Man muss dann nicht immer suchen neben dem deutschen Kleingeld und den Scheinen.


    	Sicherheitsgeldbörse: wird um den Hals bzw. direkt am Körper getragen wird. Sie soll gegen Diebstahl sichern.


    	Reisegepäck: Reisetasche, -koffer, Boardcase, Schminkkoffer.


    	Autohandschuhe


    	Währungsrechner


    	Apps fürs Smartphone: Reiseführer, Restauranttipps, Routenplaner


    	Navigationsgerät samt Karten-Update


    	Taschencomputer: In ihm können Daten abgespeichert und auch abgerufen werden. Übersetzungen der wichtigsten Sätze, die man im Ausland so benötigt, außerdem kann man Anschriften und Telefonnummern speichern.


    	Reiseführer für Stadt und Land, Kultur, Natur und Sport


    	MP3-Player: für lange Reisen im Flugzeug oder der Bahn ideal.


    	Weltempfänger: für Leute, die auch im Ausland nicht ohne auskommen. Damit sie auch im Urlaub immer auf dem Laufenden sind.


    	Taschenwörterbuch


    	Reisewecker: Achtung  wenn es ein Funkwecker ist, achten Sie darauf, ob er auch in weiter entfernten Ländern funktioniert. Die Reichweite solcher Wecker ist meist auf 1500 Kilometer begrenzt.


    	Weltreisestecker: mit Adapter für die meisten Reiseländer


    	Reiseapotheke: Lassen Sie sich in der Apotheke beraten!


    	Kleine Reisespiele: für die Fahrt im Auto, aber auch für Flugzeug-Bahn- oder Schiffsreisen

  


  Geschenke für Sport-, Wander- und Abenteuerfans


  Informieren Sie sich am besten in Sportgeschäften, was es so alles gibt. Dort werden Sie außerdem gut beraten.


  Für Wanderer und Zelter:


  
    	Kompass: gibt es zusammenklappbar speziell für Wanderer


    	Schrittzähler


    	Messer: ein Taschenmesser (z.B. Schweizer Offiziersmesser) ist fürs Wandern und Zelten unentbehrlich


    	Berg- oder Wanderschuhe


    	ein Paar dicke Socken für die kalten Nächte


    	ein dicken Anorak


    	ein Zelt


    	ein Schlafsack


    	ein Rucksack


    	eine Campingmatte mit Isolierschicht


    	ein Gaskocher mit Ersatzkartuschen


    	Kochgeschirr (geeignet für einen Gaskocher)


    	diverses Essgeschirr (Teller, Messer, Gabeln, Löffel)


    	ein Handscheinwerfer (eventuell mit Blinkfunktion)


    	Für Radfahrer


    	diverses Fahrradzubehör


    	eine Lenkertasche


    	eine Gepäckträgertasche


    	verschiedenes Fahrradwerkzeug


    	ein Fahrradcomputer


    	eine Miniluftpumpe


    	ein Kartenlesestift


    	eine Radwanderkarte (für die nähere Umgebung oder andere Gebiete)


    	verschiedene Fahrradbekleidung


    	ein Fahrradhelm

  


  Verschiedenes für Sportler


  Wer weiß, welche Sportart jemand betreibt, hat meist keine Probleme, das passende Geschenk zu finden: Denn Sportler  ganz gleich, welche Freizeitbeschäftigung sie ausüben  benötigen immer etwas. Hier haben Sie auch finanziell große Auswahl: Fast jede Sportart bietet von Kleinigkeiten bis großen Dingen das Richtige für Ihren Geldbeutel. Es kommt auf die Idee und die Verpackung an...

  



  
    	Angeln: Angler-Anfänger-Set, Fliegen, Haken, Schnüre, Stiefel, Bekleidung, Kescher, Tasche, Rucksack, Klappstuhl


    	Boxen: Matchsack mit Boxhandschuhen


    	Inlineskating: Schutzkleidung (Ellenbogen-, Knie-, Handschoner), Neonleuchtband, Handschuhe, Inline Skater


    	Videos: gibt es über alle Sportarten


    	Fitnessgeräte von Hanteln bis zum Hometrainer mit allen Schikanen


    	Eislaufen: Schlittschuhe, Kufenschoner


    	Skifahren: Langlaufski, Abfahrtsski, Anorak, Latzhosen, Overall, Mütze, Handschuhe, Stiefel, Unterwäsche, Schal, Schutzbrille, Sonnenbrille


    	Strand: Badehandtücher, Schwimmflossen, Surfbrett, Surfanzug aus Neopren, Badekleidung, Badekappe, Schnorchel, Taucherbrille, Strandschuhe, Strandtasche, Sonnenschutzmittel, Sonnenschirm, Lenkdrachen, Schwimmreifen, Schwimmflügel, Ball, aufblasbare Tiere


    	Golf: Golf-Matte (zum Golfen in der Wohnung), passend dazu einen Golfschläger und einige Golfbälle.


    	Tennis, Squash, Badminton: Schläger, Bälle, Kleidung, Schuhe, Tasche, Schweißband, Gutschein für Bespannung, Bälle


    	Jogging, Wandern: Schuhe, Kleidung, Mütze, Rucksack


    	Fußball: Schuhe, Kleidung, Vereinsartikel, Ball

  


  Geschenke fürs Hobby


  Einerseits ist es leicht, sich für das Hobby eines lieben Mitmenschen etwas einfallen zu lassen. Andererseits jedoch kann man davon ausgehen, dass die meisten Ausrüstungsgegenstände vorhanden sind  sonst könnte das Hobby ja gar nicht ausgeübt werden. Deshalb sollten Sie sich vorher kundig machen. Sind Sie trotzdem nicht sicher, schenken Sie am besten einen Gutschein oder Bares (siehe Kapitel 7 und 8). Anders ist es, wenn jemand erst mit einem neuen Hobby anfängt.


  
    	Sammlervitrine, -kasten, -album: für alle, die etwas sammeln oder gerade am Beginn eines neuen Hobbys stehen. Wenn Sie möchten, legen Sie den Grundstock für eine Sammlung, z.B. mit einer ersten Briefmarke oder Münze.


    	Fan-Koffer: für den fußballbegeisterten Fan mit Schal, T-Shirt, Trikot und einem Fußball seines Klubs oder Vereins


    	Bücher und Infomaterial: Bezug nehmend auf das Spezialgebiet; z.B. für einen Aquarianer verschiedene Bildbände, für einen Fußballfan ein Jahrbuch des Vereins, für einen Aquarell-Maler ein Buch über verschiedene Techniken, für den Angler die schönsten und ertragreichsten Gebiete zum Angeln usw.


    	Pakete fürs Hobby: Besorgen Sie sich einen besonderen Koffer (aus Holz, Acryl oder Kunststoff) oder einen bunten Karton. Füllen Sie ihn mit verschiedenen Kleinigkeiten: Ein Hobbymaler braucht Pinsel, Farbe, Palette und Papier; eine Seidenmalerin verschiedene Stücke Seide, Seidenfarbe und Pinsel; ein Angler Köder und Fliegen. Sie finden im Fachhandel das verschiedenste Zubehör.


    	Für den Heimwerker: Man kann z.B. ein Sortiment Schrauben, Dübel und eine Packung Gips zusammenstellen. Wer Werkzeug schenken will, soll vorher nachfragen: Mancher Heimwerker möchte ganz bestimmte Marken und Ausführungen haben. Wenn Sie sich erkundigt haben, können Sie einen Akkuschrauber, eine Stichsäge oder ein Schleifgerät, ein neuer Tapeziertisch (auch für das kalte Büffet einer Party nutzbar) oder Zubehör zum Malern und Tapezieren schenken.


    	Für den DVD- und Fernsehfan: ein Satz leere DVDs samt Hüllen. Ein Festplattenrekorder. Das Abo eines Pay-TV-Kanals


    	Für den Hobbyfotografen oder -filmer: Filter und Aufsätze für die Kamera (sich vorher nach der Kamera erkundigen!), Speicherkarte, sonstiges Zubehör.

  


  Kulinarische Geschenke


  Wer gerne genießt, wer gerne kocht  der wird sich über gut schmeckende Geschenke freuen. Vieles kann man selbst in Fachgeschäften bekommen; für manche Artikel gibt es spezielle Versandhäuser.


  
    	Präsentkorb: in vielen verschiedenen Variationen zu füllen. Für jeden Geschmack findet sich das Passende: für den Teeliebhaber, den Liebhaber der italienischen Küche, von spanischen Tapas oder auch den Freund der unterschiedlichen regionalen deutschen Küche.


    	Alkohol: für Liebhaber edler Getränke eine gute Flasche zusammen mit den passenden Gläsern, z.B. alter Cognac mit Cognacschwenkern, Obstschnaps mit Zinnstamperln, Liköre mit Likörschalen, Whiskey mit Kristallbechern, italienischer Grappa, Champagner mit Schalen, Flöten oder Kelchen. Für Weinkenner Rot- oder Weißweingläsern im Set. Gerade bei Alkohol sollten Sie  wenn Sie sich selbst nicht sehr gut auskennen  den Rat eines Fachmannes einholen.


    	Wein aus dem Jahrgang des Beschenkten


    	Champagner: eine Magnum-Flasche


    	Sekt- oder Champagnerkühler (eventuell mit Inhalt)


    	Weinregal: nicht eine ganze Anbauwand für den Keller, sondern ein kleines Regal, in dem man die besonders guten Tropfen aufhebt


    	ein Weinthermometer


    	eine Dekantierkaraffe für den guten Rotwein


    	bauchige Rotweingläser


    	Weißweingläser


    	Dessertweingläser


    	Likörschalen


    	Sektflöten, -kelche, -schalen


    	ein besonderen Verschluss für Weinflaschen


    	ein guter und lange haltbarer Korkenzieher (gibt es in Geschäften für Gaststätten- und Hotelbedarf)


    	Flaschenhalter


    	Eisbereiter, Eiscrusher: für jemanden, der gerne Cocktails mixt


    	Bier: eine Zapfanlage, dazu ein kleines Fass Bier, Pilstulpen, Weißbiergläser, Zinnkrüge, Bierkrüge, Kölschgläser


    	elektrischer Tischgrill


    	Käse mit Zubehör: ein Sortiment Käse aus dem Fachgeschäft, angerichtet auf einem Käsebrett mit Käseglocke und einem Käsemesser oder Käsehobel


    	Essig und Öl: zwei ausgewählt gute Sorten, am besten in edlen Karaffen


    	Espresso-Set mit Maschine, Kaffeepulver und passenden Tassen


    	Kaffee: spezielle Sorten für den Kaffeeliebhaber


    	Tee: spezielle Sorten für den Teefreund


    	Kaviarschalen


    	Kaviarlöffel aus Bein


    	ein echter Samowar (eine russische Teemaschine)


    	lukullische Kostbarkeiten: ganz nach Vorliebe des Beschenkten, z.B. Kaviar, Lachs, Aal, seltene Käse, edle Olivenöle, Balsamico-Essig (den echten!), Variation aus Sommertrüffeln, Kräutern und Trüffelöl, Gänseleberpastete, original englische Marmelade, Ardennenschinken, Parmaschinken u. Ä.

  


  Geschenke für Hobbyköche


  Besuchen Sie zur Anregung auch ein Haushaltswarengeschäft oder die entsprechende Abteilung eines großen Einrichtungshauses.


  
    	eine gute Muskatreibe


    	eine Salz- und/oder Pfeffermühle


    	ein Trüffelhobel aus Edelstahl


    	ein ausgewähltes Kochbuch


    	ein spezielles Rezept, dem Sie alle Zutaten beilegen


    	Küchenzubehör in edler Optik


    	ein guter Messerblock


    	Profi-Messer-Set


    	ein Wok mit Zubehör für die asiatische Küche


    	ein heißer Stein: ein Lavastein, der erhitzt wird und auf dem man dann Fleisch, Fisch oder Gemüse gart


    	ein ausgewähltes Sortiment Kräuter und Gewürze vom Gärtner


    	Kräuter und Gewürze zum Selber ziehen: Schenken Sie einen Satz Töpfe und Samen, mit denen sich der Koch seine Kräuter in der Küche auf der Fensterbank selbst ziehen kann.


    	Backzubehör: Kuchenform und Zutaten wie Mehl, Zucker, Backpulver, Kakaopulver und Kuchenglasur


    	Schüsselset aus Edelstahl


    	Nudelmaschine mit Teigtaschenformer und Spätzlepresse


    	Essig und Öl: gibt es offen in hervorragenden Sorten


    	Dressing-Shaker für die selbst gemixte Salatsoße


    	Salatschleuder


    	Getreidemühle


    	Brotbackmaschine


    	Waffeleisen


    	Crêpepfanne


    	Schürze und passende Topfhandschuhe


    	ein Sandwichtoaster

  


  Geschenke mit Witz


  Witzige Geschenke sollten Sie nur Menschen zumuten, die Sie gut kennen und bei denen Sie sicher sein können, dass Ihr Humor nicht übel aufgenommen wird. Originelles bekommen Sie in Geschenkboutiquen, manchmal im Kaufhaus.


  
    	ein Blumenstrauß, der leuchtet: für die neue Wohnung, für das moderne Büro


    	Lichterketten: kann man in vielfältigen Variationen kaufen. Es gibt z.B. kleine Bananen, Fische, Kühe, Herzchen, Kakteen


    	Lampen: bunte, grellfarbene und solche in außergewöhnlicher Form; z.B. Herz, Leuchtturm, Gummi-Bärchen, Micky Maus


    	Grüße über den Äther: z.B. Geburtstagsgruß per Radio (dazu wenden Sie sich an Ihren regionalen Radiosender) oder sogar TV (hier ebenfalls den lokalen oder regionalen Sender befragen)


    	Grüße im Riesenformat auf einer Plakatwand


    	Grüße in der Zeitung als Anzeige gestaltet


    	Auftritte: Zu einem besonderen Anlass lässt man eine Bauchtänzerin, ein Stripteasetänzerin oder einen Stripteasetänzer, einen Zauberer oder eine Wahrsagerin auftreten (im Branchenbuch unter Künstleragentur nachsehen)


    	Oscar: die Kult-Statue des American Film Award gibt es mit persönlicher Gravur


    	Föhn in ungewöhnlicher Form, z.B. Snoopy


    	Aufblasbare Ideen: es gibt viele Alltagsgegenstände zum Aufblasen, z.B. Abfalleimer, Getränkekühler, Sessel, Hocker, Vasen


    	Spielautomat: Flipperautomaten, Musik-Box oder Juke-Box kann man gebraucht erwerben


    	Für verrückte Sammler: limitierte Figuren von Walt Disney und/oder Warner-Brother sowie aus diversen Comics und Comic-Filmen


    	Für Coca-Cola-Fans: Gläser, Flaschenradio, CD-Dose, Handtuch, T-Shirt


    	Fan-Artikel: von Fußballklubs, Basketballvereinen, Eishockeyklubs


    	Schneekugel: gibt es mit den verschiedensten Motiven zu kaufen


    	Spieluhren: gibt es in vielen Variationen zu kaufen


    	Uhren: verrückte Uhren, z.B. Wanduhr, die entgegen dem Uhrzeigersinn läuft


    	Jux-Bücher: z.B. für Köche das Aldidente-Kochbuch (nur Rezepte aus Aldi-Produkten); Gästebuch fürs WC; Buch mit leeren Seiten für die eigene Biografie

  


  Geschenke für enge Freundschaften oder in der Familie


  
    	Schmuck: egal welcher Preisklasse, schenkt nur sehr engen Freunden, innerhalb der Familie oder dem/der Liebsten


    	Unterwäsche: witzigen Boxershorts für IHN oder schicke Dessous für SIE


    	Kosmetik: nur wenn man genau weiß, welche Marke bevorzugt wird!


    	Parfüm: nur wenn man genau weiß, welche Marke bevorzugt wird!


    	Kleidung: Nur wenn Sie genau Bescheid wissen und den Beschenkten sehr gut kennen!


    	ein edles Seidentuch von Tiffany oder einem anderen noblen Modedesigner


    	Set für Maniküre oder Pediküre


    	Rasierapparat


    	Bettwäsche


    	Erinnerungsbilder: kann man als Puzzle oder als Poster, aber auch als Aufdruck auf T-Shirts, Bettwäsche u. Ä. gestalten lassen


    	Erinnerungsalbum: mit Fotos einer gemeinsamen Reise, eines größeren Festes im Freundeskreis, ein Familienfest


    	Badezimmer- und Schlafzimmerzubehör

  


  Geschenke zur Entschuldigung


  Oft ist es angebracht einer Entschuldigung, die schriftlich oder mündlich erfolgt, eine kleines Geschenk beizulegen: um deutlich zu machen, wie ernst es einem damit ist. Es ist dennoch wichtig, dass Ihre Entschuldigung von Herzen kommt und ehrlich ist. Das Präsent kann zusätzlich als positiver Stimmungsmacher wirken. Es sollte nicht zu teuer sein; sonst misstraut der Ehrlichkeit des Spenders. Kaufen Sie Entschuldigungsgeschenke mit ganz persönlichem Anspruch.


  
    	ein Blumenstrauß oder eine einzelne schöne Blüte mit einem Anhänger, auf den Sie die Entschuldigung schreiben


    	eine Tüte oder kleine Packung Pralinen, ebenfalls mit Kärtchen


    	etwas Witziges: Vorsicht  hier kommt es auf die Situation und Beziehung an! Originell ist z.B. ein schrumpeliger Luftballon, auf dem nach dem Aufblasen die Aufschrift so zerknautscht fühle ich mich zurzeit steht.


    	ein Kaktus mit dem Hinweis: So borstig wollte ich nicht sein!

  


  Gastgeschenke


  Jede Einladung bedeutet für einen Gastgeber den Einsatz von Zeit, Mühe und Geld. Es ist auch heute noch Sitte, dass man als Gast eine Kleinigkeit mitbringt. Die Betonung liegt auf Kleinigkeit; ein teures Gastgeschenk steigert Ihre Beliebtheit nicht unbedingt. Blumen für die Gastgeberin sind immer angebracht, allerdings recht einfallslos (außer Sie lassen einen ganz besonderen Strauß binden!); machen Sie sich ein paar Gedanken  und schenken Sie z.B. kein witziges Feuerzeug mitbringen, wenn sich Ihre Gastgeber gerade das Rauchen abgewöhnen. Wenn Sie wissen, dass Kinder im Haus sind, sollten Sie ebenfalls ihnen eine Kleinigkeit mitbringen. Ein Überraschungs-Ei für die Kleinen oder ein Comic-Heft genügt da völlig. Optimal sind Dinge wie


  
    	etwas für das Hobby


    	eine kleine Packung Pralinen oder Konfekt


    	ein Buch für eine Leserratte


    	ein guter Tropfen

  


  Außergewöhnliche Geschenkideen


  
    	eine Uhr mit Porträt des Beschenkten auf dem Ziffernblatt


    	ein T-Shirt mit Foto bedruckt


    	ein Puzzle aus einem persönlichen Foto


    	eine Marionette nach dem Foto des Beschenkten


    	ein Comic-Strip, der extra für die Person, die Sie beschenken möchten, geschrieben und gezeichnet wurde


    	ein Daumenkino aus Zeichnungen oder Fotos


    	ein Ölbild auf einer großen Leinwand


    	ein eigenes Buch mit den Namen der Personen, die Sie angeben


    	CD oder DVD, für einen besonders lieben Menschen mit seinen Lieblingssongs und -künstlern zusammengestellt


    	sprechender Kugelschreiber, auf dem man Telefonnummern und Messages speichern und abrufen kann


    	Smartphone mit diversen Apps


    	maßgeschneiderte Ferienreise individuell zusammengestellt


    	ein Stern vom Himmel: gibt es von einer Agentur zu kaufen. Man kann den Namen der beschenkten Person ins offizielle Sternregister eintragen lassen Adressen:

    Sternregister  Sternentaufe, über Internetadresse: http://www.sternregister.de/, ab etwa 70 Euro

    My Star, http://www.mystar.de/, ab etwa 160 Euro


    	ein Grundstück auf dem Mond, der Venus der dem Mars: mit genauer Karte und Foto sowie eingetragener Besitzurkunde (über die Internetadresse http://www.mondland.de, ca. DM 50,--)


    	ein Benennung von einer Pflanze/einem Tier: neu entdeckte Pflanzen/Tiere werden nach Ihren Angaben benannt (über die Internetadresse http://www.biopat.de, Mindestspende 2.600 Euro)

  


  Für extreme Tierfreunde


  
    	ein in der Höhe verstellbarer Napf aus Edelstahl.


    	ein Hunde/Katzenhalsband besetzt mit Strasssteinchen und fürs Frauchen eine passende Handtasche


    	eine Regenschirm mit Hunde/Katzenmotiv.


    	für Dackel oder Pudel: Pullover, ein Klubsofa, kleine Stiefel.


    	eine Frisbee-Scheibe aus Büffelleder


    	ein Gummi-Huhn als Kauknochen

  


  Kapitel 6: Geschenke für geschäftliche Anlässe


  Im Gegensatz zu rein privaten und familiären Anlässen kommt man oft nicht umhin, auch im Geschäftsleben etwas zu schenken: sei es, weil einem ein Geschäftspartner, Kollege oder Kunde im Laufe der Zeit schon ein guter Bekannter geworden ist; sei es, weil die Konvention es einfach erfordert, ein Präsent zu schicken oder mitzubringen. In diesem Kapitel finden Sie daher nur Anregungen, zu welchem Anlass im Berufsleben Geschenke erwünscht sein können.


  Zu einer Geburt


  Im geschäftlichen Bereich ist die Geburt eines Kindes in jedem Fall Anlass für ein Geschenk und Glückwünsche. Die Auswahl der Präsente ist hier nicht anders als im privaten Bereich (siehe Kapitel 4). Ausnahmen sind Geld- und Basisgeschenke: Sie sind nur in der Familie üblich (Unter Basisgeschenken versteht man z.B. die Erstausstattung fürs Kind oder eine Wiege.). Anders sieht es aus, wenn Kolleginnen und Kollegen etwas schenken möchten: Hier kann man sich durchaus zusammentun und als Gruppe ein Präsent überreichen. Es bleibt bei größeren Geschenken allerdings anzuraten, sich mit der Familie und engen Freunden der Mutter anzusprechen.


  Zu einer Taufe


  Geschäftliche Geschenke sind zu diesem Anlass eher nicht üblich. Angemessen wäre allerdings ein Glückwunsch an die Eltern, und auch das nur, wenn Sie von dem bevorstehenden Ereignis erfahren haben und die Geschäftsbeziehung sehr langjährig und auch persönlich ist. Anders sieht es aus, wenn Sie zur Taufe eingeladen sind. Erkundigen Sie sich am besten bei den Eltern, ob irgendwelche Wünsche vorhanden sind.


  Zu einem Geburtstag


  Es gehört durchaus zum guten Ton, einem Geschäftspartner ein Präsent zum Geburtstag zu überreichen. Was Sie schenken, bezieht sich auf das Verhältnis zwischen Ihnen beiden: Ist es eher eng? Oder doch distanziert? Sie sollten zu einem solchen Anlass niemals auf Werbemittel zurückgreifen! Wer etwas zur Geburtstag schenkt, muss sich dann schon eine persönliche Aufmerksamkeit überlegen. Sicher kann man z.B. herausfinden, welch kulinarischen Vorlieben der Geschäftsfreund hat.


  
    	Geschenkkorb: gefüllt mit Spezialitäten, die der Geschäftspartner besonders gerne mag. Solche Geschenkkörbe lassen sich in allen möglichen Themen gestalten


    	ein Korb ausgesuchter Teesorten mit verschiedenen Zuckersorten und Gebäck


    	ein Korb voll ausgewählter Süßigkeiten


    	Wein und andere Getränke, evtl. mit Gläsern


    	Bücher

  


  Zu einer Kommunion oder Konfirmation


  Zu diesem Anlass sind geschäftliche Geschenke nicht üblich. Unter Umständen ist ein Glückwunsch an die Eltern angemessen. Das allerdings nur, wenn Sie von dem bevorstehenden Anlass erfahren haben und die Geschäftsbeziehung langjährig und persönlich ist.


  Zu einem Abitur oder Schulabschluss


  Gewöhnlich ist Abitur oder Schulabschluss kein typischer Anlass für ein geschäftliches Geschenk, nur wenn sich langjährige berufliche Beziehungen zu vertrauten Verbindungen entwickelt haben. Wenn Sie dann vom bestandenen Abitur der Tochter oder des Sohnes eines Geschäftsfreundes erfahren, können Sie dies zum Anlass nehmen, zu gratulieren. Ob Sie diesem Glückwunsch ein kleines Geschenk (in dem Fall für die erlösten Eltern) beilegen, ist Ihre persönliche Entscheidung. Machen Sie das von dem Grad der Vertrautheit abhängig.


  Zu einem bestandenen Führerschein


  Im Geschäftsleben ist es nicht üblich, etwas zum bestandenen Führerschein zu schenken. Doch Ausnahmen bestätigen die Regel: Wenn es z.B. ein Auszubildender geschafft hat, können Kollegen und Kolleginnen über einen üblichen Glückwunsch hinaus eine Kleinigkeit spendieren.


  Zu einem Einzug in die erste/eigene Wohnung


  Für einen Umzug oder Einzug in die neue Wohnung gibt es keine typischen Geschäftsgeschenke. Doch natürlich haben Sie, wenn die Geschäftsbeziehung langjährig und vertraut ist, die gleiche Auswahl wie im privaten Bereich. Geldgeschenke eignen sich zu diesem Anlass nicht, Gutscheine nur bedingt. Im Kollegenkreis sieht es anders aus: Je nach Situation und Beziehungen unter den Mitarbeitern kann man eine kleine Aufmerksamkeit oder auch einen Gutschein überreichen.


  Zu einer Verlobung


  Geschäftliche Geschenke sind zur Verlobung eines Mitarbeiters eher unüblich. Doch kommt es auch hier auf das Betriebsklima, die Größe des Betriebes und die Beziehung zwischen den Mitarbeitern und Vorgesetzten an. Es gelten dann die Bedingungen wie zu einer Hochzeit.


  Zu einer Hochzeit


  Selbst wenn der Anlass außergewöhnlich ist  die Geschenke für Geschäftspartner zur Hochzeit sollten eher neutral ausfallen. Man kann z.B. sehr Dekorationsartikel, Gläser und Geschirr schenken. Auch der Blick auf den Hochzeitstisch des Brautpaares ist nicht falsch. Wohnen Sie nicht am selben Ort, empfiehlt es sich, den Service von Fachgeschäften zu nutzen, die telefonische Bestellung und anschließende Auslieferung anbieten. Vergessen Sie aber auf keinen Fall das persönliche Glückwunschschreiben!


  Handelt es sich um ein Präsent von Kolleginnen und Kollegen, kann ein Hochzeitsgeschenk auch eher privat sein. Es hängt immer von der Beziehung und dem herrschenden Arbeitsklima ab. Sind Sie sich bei einem Geschenk allerdings nicht so sicher, setzen Sie sich mit der Familie oder den guten Freunden des Brautpaares in Verbindung.


  Zu einem Hochzeitstag


  Für Geschäftsfreunde oder -partner ist dies kein Anlass zu schenken. Präsente übergeben sich nur die Ehepartner. Ausnahmen sind nur hohe Jubiläen wie etwa die Silberne oder Goldene Hochzeit der Seniorchefs (siehe Hochzeitsjubiläum).


  Zum Muttertag oder Vatertag


  Absolut kein Anlass für geschäftliche Geschenke.


  Zu einem Hochzeitsjubiläum


  In der Geschäftswelt eigentlich kein typischer Anlass für ein Geschenk. Ausnahmen sind lediglich langjährige und sehr enge Geschäftsbeziehungen. Auch hier sollten Sie nichts aus dem Fundus der Werbegeschenke nehmen, sondern einen persönlichen Bezug herstellen: z.B. ein historisches Geschenk (siehe Kapitel 5).


  Zu einer Geschäftseröffnung- oder -erweiterung


  Sehr beliebt sind zu einem solchen Anlass immer wieder Blumensträuße, Blumengestecke oder bepflanzte Schalen. Dagegen ist nichts einzuwenden, aber Sie sollten sich  vor allem wenn Sie den Geschäftspartner gut kennen  über Alternativen Gedanken machen. Sind Ihre Geschäftsbeziehungen persönlicher und enger, können Sie zu einem Anlass auch gut Geschenke aus den Bereichen für Freizeit, Hobby, kulinarisches oder historisches schenken. Je nach Bekanntheitsgrad eignen sich unter Umständen auch witzige Präsente. Wenn Sie mutig sind, können Sie genauso ein außergewöhnliches Geschenk überreichen. Das setzt jedoch einen gewissen Grad an Vertrautheit voraus (siehe Anregungen aus Kapitel 5).


  Zu einer Beförderung


  In Behörden und auch großen Firmen werden Beförderungen nicht direkt gefeiert. Doch wird sich der Beförderte sicher über eine Aufmerksamkeit von den Kolleginnen und Kollegen freuen. Es zeigt, dass man ihm sein Glück gönnt.


  
    	ein Blumenstrauß


    	eine Kleinigkeit für den Schreibtisch

  


  Zu einem Berufs- oder Dienstjubiläum


  Wann Sie ein persönliches Geschenk zu einem Berufs- oder Dienstjubiläum (nach 10 oder 15 Jahren) überreichen, bleibt Ihnen überlassen. Im öffentlichen Dienst und in der freien Wirtschaft wird erst eine 25-jährige Zugehörigkeit als ein echtes Jubiläum betrachtet. Diese Treue wird landläufig mit einer Sonderzahlung honoriert, die von einem Dankschreiben oder einer Urkunde begleitet wird. Die Vorgesetzten richten zudem für die Jubilarin oder den Jubilar eine kleine Feier mit einem Umtrunk aus, die sich jedoch in kleinem Rahmen bewegt. Die eingeladenen Kolleginnen und Kollegen stehen in keinem Geschenkzwang. Als nette Geste überreicht man beispielsweise zur Gratulation einen Blumenstrauß. Seltene Jubiläen, wie z.B. eine 40-jährige Betriebszugehörigkeit, werden zu einem wirklichen Geschenkanlass. In den meisten Fällen lädt der Jubilar dazu selbst ein. Die Kolleginnen und Kollegen zählen zu dem festen Gästekreis und es bieten sich dann Gruppenpräsente an. Sie können sich gut auf eine gemeinsame Berufszeit beziehen:


  
    	Jubiläumszeitung: mit Sprüchen und Anekdoten, Ausschnitten und Bildern aus Zeitungen, die aus dem gesamten Zeitraum des beruflichen Werdegangs stammen.


    	Fotoalbum: mit passenden Texten, Zeitungsausschnitten und Fotos aus dem Betrieb


    	Collage (aus verschiedenen Materialien gefertigtes Bild): Fotos und Erinnerungsstücke aus dem Berufsleben des Jubilars


    	Video von Betriebsfesten und anderen festlichen Anlässen. Die oder der Beschenkte sollte darin einen Auftritt haben.


    	historische Geschenke (siehe Kapitel 5)

  


  Zu einem Geschäftsjubiläum


  Ein Geschäftsjubiläum kann Anlass sein für ein historisches Geschenk sein (siehe Kapitel 5). Etwas Besonderes sind Geschenke, die Bezug auf die Branche der Firma nehmen: z.B. für Brauereibesitzer ein altes Bierfass; für Textilhersteller eine alte Nähmaschine oder ein Weberschiffchen; für eine Druckerei ein Handdruckmaschine oder eine Druckwalze. Außerdem eignen sich:


  
    	eine Flasche eines Jahrgangsweines aus dem Gründungsjahr des Geschäftes


    	Sammelstücke: Alte Münzen, Briefmarken, eine Zeitung aus dem Jahrgang der Geschäftseröffnung, alte Stiche oder Zeichnungen der Stadt in der die Firma gegründet wurde.


    	Luftaufnahme des Firmengebäudes vom Tag der Eröffnung


    	aktuelles Foto oder eine Zeichnung des Gebäudes


    	etwas Antiquarisches aus der Gründungszeit

  


  Zu einer Pensionierung


  Im öffentlichen Dienst gehört zu einer Pensionierung eigentlich nur eine Urkunde. Ein solches Schriftstück ersetzt oft das Präsent. Anders ist es im Kollegenkreis: Geschenke sollten auf jeden Fall eine Erinnerung sein. In der freien Wirtschaft bestimmen Firmenpolitik, Betriebsklima und Arbeitsteam, ob zur Verabschiedung in den Ruhestand ein Geschenk üblich ist. Auf jeden Fall gilt: Nach einer langjährigen Betriebszugehörigkeit sollte ein Geschenk persönlich und eine Erinnerung sein.


  
    	eine Uhr


    	eine besondere Treuemedaille, eine goldene Münze oder ein ausgefallenes Geldstück


    	Etwas Ausgefallenes für den heimischen Schreibtisch


    	ein ungewöhnlicher Kugelschreiber


    	ein wertvoller Füllfederhalter

  


  Dankgeschenk für langjährige Mitarbeiter


  Als Chef oder Vorgesetzter kann man sich durchaus mit einem persönlichen Geschenk für die langjährige Treue des scheidenden Mitarbeiters bedanken. Hier bieten sich Präsente aus den Bereichen Hobby, Freizeit, Reise und historische Geschenke an (siehe Kapitel 5). Das ist vor allem dann der Fall, wenn Ihre Beziehung übers Geschäftliche hinaus sehr persönlich ist.


  
    	ein Album, in dem sich jeder Kollege und jede Kollegin mit Wünschen, Erinnerungen und einer persönlichen Unterschrift verewigt

  


  Geschenktage eines Jahres


  Der Valentinstag: Geschäftliche Geschenke gehören nicht in diese Kategorie.


  Ostern wird als Geschenktag bei Geschäftsverbindungen eher selten genutzt, obwohl es doch ein guter Anlass für Werbepräsente wäre. In jedem Fall sollten Sie sich gut überlegen, was zu dem Image Ihrer Firma passt. Mit einem klassischen Geschenk können Sie zum Beispiel nicht falsch liegen.


  
    	Einkaufstasche aus Baumwolle mit dem Aufdruck Frohe Ostern oder einem Osterhasen


    	großes Präsent-Ei mit Firmenlogo


    	Osternest oder Ostertüte mit süßer Füllung


    	Schmuckdose in Form eines Ostereis


    	Osterteller oder -schale: z.B. aus Terrakotta oder Glas


    	Flasche Eierlikör eventuell mit den passenden Gläsern

  


  Zum Nikolaustag:


  
    	Im Geschäftsbereich können Sie den Nikolaustag zum Anlass nehmen, Ihr Weihnachtspräsent zu übergeben. So geht es nicht in der Flut der Geschäftsgeschenke kurz vor Weihnachten unter. Meist findet man geschäftliche Geschenke aus speziellen Katalogen für Werbemittel. Sie können Ihr Firmenlogo aufdrucken oder prägen lassen.


    	traditionell ein Nikolaus aus Schokolade oder Lebkuchen


    	Nussknacker mit einem Sack voller verschiedener Nüsse


    	Nikolausstiefel, traditionell gefüllt mit Schokolade, Äpfeln, Nüssen, Orangen und Weihnachtsplätzchen.


    	CD mit Weihnachtsliedern


    	eine Packung guten Tee mit einer schönen Teetasse


    	eine Packung guten Kaffee mit Kaffeehaferl

  


  Zu Weihnachten:


  
    	Hat sich nach einer jahrelangen Zusammenarbeit eine persönliche Beziehung entwickelt, können Sie selbstverständlich bei den Geschenkideen aus dem privaten Bereich zurückgreifen. Ihre Geschäftspartnerin oder -partner sollten Sie in diesem Fall gut kennen. Ist es eine normale geschäftliche Verbindung, schenken Sie weihnachtliche Werbeprodukte, die mit Ihrem Firmenlogo versehen sind. Mit einer Karte, die Sie mit einem individuellen Text versehen haben, erscheinen selbst Werbegeschenke persönlicher.

  


  Witzige Weihnachtsgeschenke


  
    	Kennen Sie Ihren Geschäftspartner näher und ist Ihre Beziehung langjährig, eignen sich auch witzige Geschenke zum Nikolaustag oder zu Weihnachten:


    	ein kleiner sprechender Weihnachtsbaum


    	ein Weihnachtsstrumpf (eingestickter Firmennamen), gefüllt mit Minifläschchen, Pralinen oder nur Süßigkeiten


    	eine durchsichtige Wärmflasche mit Weihnachtsmotiven


    	Leuchtsterne (selbstklebend) mit passender Karte und Ihren Wünsche zum Fest

  


  Kapitel 7: Wenn sich jemand Bares wünscht


  Viele Menschen (und nicht nur Jugendliche!), haben keinen bestimmten Wunsch  ihnen ist Bargeld am liebsten. Vielleicht will man sich auch die Chance offen halten, etwas ganz Besonderes zu entdecken. Viele sparen auf etwas Großes, z.B. eine Reise oder ein Auto. Vielleicht ist der Beschenkte sich auch nicht so ganz sicher, ob Ihr und sein Geschmack übereinstimmen...


  Natürlich sollten Sie Geldgeschenke nicht einfach nur in einen Umschlag stecken und übergeben. Es viele Möglichkeiten, Bargeld besonders persönlich wirken zu lassen, wenn Sie es witzig und originell verpacken.


  So muss man Geld z.B. nicht in großen Scheinen verschenken. Bei Ihrer Bank bekommen Sie alle Stückelungen von Fünf-Euro-Scheinen bis zu den Tausendern. Wenn Sie eine größere Summe schenken wollen, sollten Sie Ihren Wunsch besser ein paar Tage vorher anmelden. Dann wird man sicher auch bemüht sein, Ihnen möglichst neue Scheine zu besorgen. Mit Münzen ist es ähnlich: Man freut sich viel mehr über zehn oder zwanzig blanke Zwei-Euro-Stücke als über Scheine im selben Wert. Geldscheine können Sie außerdem gut mit einem kleinen Symbolgeschenk verbinden; vor allem wenn Sie wissen, wofür das Geld später genutzt werden soll.


  Geldgeschenke für besondere Anlässe


  Zu einer Geburt


  
    	verschiedenste Bücher für junge Eltern, zwischen den Seiten einige Geldscheine


    	ein kleiner Puppenkorb (Spielwarenhandel), daran oder darin die Geldscheine


    	ein kleiner Hochstuhl (Spielwarenabteilung), daran befestigt gefaltete Scheine


    	ein kleiner Korb, mit Münzen gefüllt


    	ein Puppenbettchen, in dem Geldscheine ruhen


    	das erste Bilderbuch für Baby, zwischen den Pappseiten ein paar Geldscheine

  


  Zu einer Taufe


  Bargeldgeschenke zu einer Taufe sind nicht üblich. Möchten Sie trotzdem Geld übergeben, können Sie das zusammen mit einer symbolischen Kleinigkeit tun:


  
    	eine kleine Wiege (Spielwarenabteilung: Die Geldscheine/stücke legen Sie unter das Kissen.


    	ein kleiner Korb: als Untergrund mit farbigem Seidenpapier gefüllt und mit Geldstücken gepolstert. Gefaltete Scheine binden Sie außen am Korb an.

  


  Zum Geburtstag


  Gerade bei Jugendlichen ist es wohl oft am besten, kein persönliches Geschenk zu wählen, sondern Bargeld zu überreichen. Nicht, weil man sich als Elternteil, als Großeltern, Onkel oder Tante keine Gedanken über die Wünsche eines jungen Menschen machen möchte. Sondern weil die Bedürfnisse sich manchmal von Tag zu Tag ändern: heute noch eine Playstation für TV-Spiele, morgen dann doch lieber ein neues Fahrrad oder gar das Hinsparen auf das lang ersehnte Mofa...


  Wenn Sie Glück haben, wissen Sie als Schenkender wenigstens in etwa, was der Jugendliche sich ersehnt  und dann können Sie wenigstens ein symbolisches Geschenk besorgen und die Geldscheine daran befestigen.


  
    	Eines sollten Sie bei der Übergabe von Bargeld bitte immer beachten: Liebevoll verpackt ist stets besser als nur ein Briefumschlag mit Scheinen drin!


    	Also bei Geldgeschenken für neue Klamotten bekleben Sie vielleicht eine große Karte mit Puppenbekleidung und stecken die gerollten Geldscheine durch die Ärmel oder Hosenbeine. Beschriften Sie die Karte mit dem Text: Für ein neues Outfit nach Wahl.

  


  Wenn jemand sein eigenes Geld verdient, eignen sich Geschenke in Form von Bargeld nicht unbedingt; es zeigt eher an, dass Schenken nicht so recht Ihre Sache ist. Ab einem bestimmten Alter sollten Sie daher keine Geldgeschenke mehr überreichen  außer es wird ausdrücklich gewünscht.


  Zu Kommunion oder Konfirmation


  Hier sind Geldgeschenke ein fester Bestandteil. Jugendliche haben oft Wünsche, die ihre momentanen Finanzverhältnisse übersteigen. Kinder und Jugendliche spüren den Unterschied zwischen einer simplen Geldübergabe und einem liebevoll überlegten kreativen Geldgeschenk sehr genau. Deshalb gilt auch hier: das Geld auf keinen Fall einfach nur in einen Umschlag stecken:


  
    	Geld zur freien Verwendung: eine Geldbörse oder Brieftasche mit Geldscheinen oder Geldstücken füllen


    	Geld für ein neues Möbelstück: ein kleines Möbel (aus dem Spielwarenhandel) besorgen und daran befestigen den oder die Geldscheine befestigen


    	Geld für Handy oder Smartphone, MP3-Player oder e-Reader: eine CD nach dem Geschmack des/der zu Beschenkenden kaufen und das Geld hinein legen. Oder eine Collage aus verschiedenen Bildern aus einem Katalog fertigen und das Geld darin unterbringen


    	Geld für einen Schachcomputer: eine Schachfigur (wenn möglich etwas größer) dient als Transportmittel fürs Bare


    	Geld für ein neues Fahrrad: ein paar Zubehörteile (Klingel, Licht, Schloss oder Fahrradhelm) dienen als Symbol


    	Geld für PC und PC-Zubehör: Fotos aus einem Werbeprospekt dienen als Vorlage, in den Bildschirm kleben Sie vorsichtig Geldscheine ein. Mousepads bekommen Sie in den verschiedensten Ausführungen. Einige können Sie öffnen (gedacht zum Einfügen von eigenen Bildern): Da hinein kommt das Geld.

  


  Zum Abitur oder Schulabschluss


  Endlich geschafft  und Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten möchten den Jugendlichen für diesen Erfolg belohnen. Wenn nicht sofort mit Beruf, Lehrstelle oder Studium begonnen wird, genießen viele junge Leute danach oft eine Reise. Da kann ein finanzieller Zuschuss vielleicht helfen, einen Traum zu erfüllen. Andere ziehen in die erste eigene Wohnung. Auch da können Sie mit einigen Scheinchen hilfreich zur Seite stehen. Aber immer hübsch verpackt: z.B. in einem Ticket für die Bundesbahn, in einem Reiseführer, in einer Collage aus Bildern zum Aufklappen:


  
    	Möbel und andere Einrichtungsgegenstände: ein Kühlschrankfoto, bei dem sich die Türe öffnen lässt und hinter der Geldscheine versteckt sind


    	Reise: Fotos von Sehenswürdigkeiten am Reiseziel, bei dem man Türen oder Fenster tatsächlich öffnen kann. Oder ein Modellauto, eine kleine Holzeisenbahn, ein Spielzeugflieger, ein Minischiff, in denen der Reisezuschuss versteckt ist

  


  Zum bestandenen Führerschein


  
    	ein Spielzeugauto oder -motorrad: Geldscheine werden gefaltet und im Auto oder am Motorrad versteckt.


    	Collage aus Fotos von Traumautos oder -motorrädern, die in ein buntes Passepartout und einem Bilderrahmen eingepasst werden. Geld lässt sich hier sicher ohne Probleme einbauen:


    	eine Parkscheibe, die mit gefalteten Geldscheinen beklebt ist. Auf einer beiliegenden Karte vermerken Sie: Etwas mehr als nur ein Parkgroschen!


    	ein Bußgeldkatalog, in dessen Seiten. Legen Sie zwischen die Seiten die Geldscheine. Zusatz: Die Scheine sind für etwas Besseres gedacht!.


    	ein kleiner Ersatzreifen (etwa für ein Spielzeugauto) auf eine Karte kleben. In die Karte legen Sie die Geldscheine mit dem Hinweis für den Ersten von den vier Neuen!


    	ein Schlüsselanhänger, an dem Sie gefaltete Geldscheine befestigen


    	einen Zuschuss für ein neues Auto: symbolisch verbinden mit dem Poster eines tollen Autos, mit einem Spielzeugauto, einem Benzinkanister oder ein paar Autohandschuhen.

  


  Zum Einzug in die erste/eigene Wohnung:


  
    	Drachenschwanz: aus Karton die Form eines beliebig großen Drachens ausschneiden, Stoff, Jute oder Papier herumkleben, an den Seiten und unten jeweils eine Kordel oder einen Strick anbinden; als Gesicht Augen aus dem Bastelladen aufkleben oder -zeichnen. Die Geldscheine werden dann in Form einer Ziehharmonika gefaltet und an den Seiten und unten an den Drachen angebunden.


    	Finanzspritze: Sie brauchen drei zwei Karten im Format mindestens DIN A 6 und in verschiedenen Farben. Eine Karte schneiden Sie mit einer Zackenschere rundherum ab. Auf diese kleben Sie nur in der Mitte mit Klebstoff die andere Karte. In der Apotheke besorgen Sie sich eine Einwegspritze (ohne Kanüle!)  oder Sie schneiden aus Karton eine Spritze aus  und befestigen diese obenauf. Als kleine Finanzspritze bringen Sie die Scheine zwischen den Karten an oder Sie binden die gefalteten Geldscheine dekorativ an die Karte.


    	Geldsack: Besorgen oder basteln Sie einen kleinen Stoffbeutel. Sie sollten ihn vor dem Einfüllen des Geldes mit Seidenpapier oder ähnlichem Füllmaterial auspolstern. Aus farbigem Karton schneiden Sie in der Größe passend eine Karte aus. Füllen Sie nun die Geldstücke oder die Scheine in den Sack. Lassen Sie oben einige Scheine herausschauen. Die Karte kleben Sie auf den Sack.


    	Kohleneimer: Besorgen Sie einen kleinen Metalleimer mit Ösen oder Henkel (evtl. aus dem Spielwarenhandel). Als Füllmaterial verwenden Sie schwarzes Seidenpapier oder sogar echte Kohlen. Oben auf das Füllmaterial legen Sie Geldscheine oder Münzen und fixieren dies mit Klebstoff. Den Eimer dann in Klarsichtfolie einpacken, mit einer bunten Kordel oder einer Schnur verschließen.


    	Zauberlampe: im Trödelladen oder auf dem Flohmarkt eine alte kleine Lampe (z.B. eine Nachttischlampe) besorgen. Am oder unter dem Lampenschirm die Geldscheine oder Münzen befestigen


    	Gartenzahn: einen kleinen Gartenzaun aus Holz (gefertigt aus kleinen Leisten) im Spielwarenhandel kaufen oder aus Karton selbst basteln, dazu eine Minisonnenblume aus Stoff sowie dünnes Satinband in Gelb und Braun. Am Zaun auf einer Seite die Bänder so anbringen, dass man gefaltete Geldscheine anknüpfen kann. Die Sonnenblume schmückt das Ganze noch richtig.


    	Einkaufshilfe: Für die erste Kühlschrankfüllung in der ersten eigenen Wohnung kaufen Sie eine gute Flasche Wein oder Champagner. Daran befestigen Sie Bares für den ersten großen Einkauf.


    	Einkaufskorb: Besorgen Sie einen kleinen Korb. Für den Anfang legen Sie z.B. eine Packung Nudeln und italienische Soße in den Korb, zusammen mit dem Bargeld und einer passend und persönlich beschrifteten Karte.


    	Fliegenklatsche: An einer witzigen Fliegenklatsche (gibt es in den unterschiedlichsten Formen) befestigen Sie oben Geldscheine mit einem Band. Auf einer bunten Karte, die Sie auch anhängen, vermerken Sie: mit diesen Kröten lässt es sich ordentlich auf den Putz hauen.

  


  Zur Verlobung


  Eine Verlobung unterschiedet sich von den Geschenken kaum von den Geldpräsenten zu einer Hochzeit. Es steht Ihnen frei, was Sie übergeben und schenken möchten.


  Zur Hochzeit


  Prinzipiell ist eine Hochzeit der einzige Geschenkanlass, an dem Geldgeschenke auch in einem einfachen Briefumschlag zugelassen sind. Oft wünschen sich Brautleute auch Geld, mancherorts ist das sogar eine feststehende Tradition. Es ist dann üblich, bei den Feierlichkeiten ein Gefäß, einen Korb oder eine Truhe für die Geldumschläge aufzustellen. Daran sollte man sich dann auch beteiligen. Andererseits ist ein einfacher Geldumschlag nicht gerade ein Blickfang  man kann Bares gut auf andere Art und Weise hübsch verpacken und überreichen.


  
    	Nach dem Motto Geld wie Heu: Besorgen Sie sich einen Minischubkarren oder ein Holzkistchen (Spielwaren- oder Bastelladen), eine kleine Korkplatte sowie Heu oder Holzspäne und grünen Karton. Den Schubkarren (die kleine Kiste) kleben Sie auf die Korkplatte und geben Holzspäne oder Heu hinein. Am besten mit Kleber fixieren. Geldscheine und/oder Münzen bringt man im Heu an. Die grüne Karte mit der Zackenschere zuschneiden und mit dem freundlichen Gruß Wir wünschen allzeit Geld wie Heu beschriften


    	Glasschale: in hübscher Form mit kleinen Herzen, Kleingeld und ein paar Geldscheinen füllen


    	Blechdose: gibt es in tollen Formen, Größen und Motiven. Besorgen Sie sich eine passende Dose und füllen Sie diese mit Geldscheinen und/oder Münzen, mit Süßigkeiten und Geld. Leckereien (Bonbons, kleine Schokoladenstücke, Toffees o. a.) sollten dann allerdings gut verpackt sein.


    	Spardose: gibt es großer Auswahl in Geschenkläden, im Spielwarenhandel oder auch in Banken. Man füllt sie einfach mit Kleingeld und Geldscheinen


    	Brotherz/Hefeteigherz: beim Bäcker oder Konditor kaufen bzw. backen lassen. Daran befestigen Sie kleine süße Herzen und das in Zellophan verpackte Geld.


    	Pinnwand: mit Nadeln ein paar Kinderfotos des Brautpaares, einige gute Sprüche für die Ehe, Glückwünsche, getrocknete rote Rosen oder Seidenrosen, ein paar Herzen und das Geld daran befestigen


    	Konservendosen: kleine (leere) Dosen zu einer langen Kette aneinander binden. Zwischen die Dosen gefaltete Scheine oder viele verpackte Münzen auffädeln


    	Geldbaum: in der Gärtnerei oder Gartenabteilung eines Baumarktes einen kleinen Baum (Buchs, Margerite, Orange/Zitrone, Tanne/Fichte o. Ä.) im Topf besorgen. Diesen mit den gefalteten Geldscheinen und farblich passenden Schleifen dekorieren


    	Geldstrauß: in einen üppigen Blumenstrauß (frisch oder getrocknet) ein paar gefaltete Geldscheine einbinden lassen


    	Bubikopf (eine Pflanze, die aussieht wie ein großer Haarschopf): gefaltete Geldscheine mit Blumendraht fixieren und in den Bubikopf stecken


    	Efeuherz: vom Gärtner Efeu in Form eines Herzens binden lassen. Daran Geldscheine und bunte Schleifen befestigen


    	Kaktusblüte: als Blüten Geldscheine falten und vorsichtig am Kaktus befestigen


    	Glückslos: Jahres- oder Monatslos einer Lotterie kaufen (z.B. Glücksspirale). Man kann auch einen oder mehrere Lottoscheine ausfüllen. Daraus zusammen mit dem Geldgeschenk eine Collage fertigen und im Bilderrahmen verschenken


    	Glücksdrache: im Spielwarenhandel einen kleinen Flugdrachen. Besorgen und an die Geldscheine an der Schnur befestigen  mit dem Hinweis: Für einen Aufstieg in den siebten Himmel!.


    	Origami: Geldscheine kann man zu unterschiedlichsten Formen falten. Bücher zu diversen Falttechniken finden Sie im Fachhandel.


    	Geldschiff: ein kleines Schiff im Spielwarenladen kaufen und auf einen Spiegel (oder in eine Schale mit feinem, blau gefärbten Sand) setzen. Ins Schiff kommt das Geldgeschenk.


    	Schatzinsel: in einer flachen Kiste (oder einem Tablett) ein Meer aus blauem Seidenpapier basteln. Mitten hinein kommt eine Insel aus Vogelsand, auf der eine Plastikpalme steht; daneben eine Minikiste, halb vergraben, in der Sie das Geldgeschenk verstecken.


    	Luftballon: kann man mit Gas und Federn, Konfetti und/oder kleine Papierherzchen füllen lassen, dazu die gefalteten Geldscheine geben


    	Schampus-Fete: zwei Champagnergläser (und eventuell eine Flasche Champagner) kaufen. Die Gläser halb mit Flitter oder feinem bunten Sand füllen und die zusammengerollten Geldscheine hinein stecken


    	Falsche Torte: aus zusammengerollten Handtüchern eine Hochzeitstorte fertigen. Die verschiedenen Stockwerke fixieren Sie mit Faden und ein paar Nadelstichen. Obenauf kommen die gerollten Geldscheine als Kerzen.


    	Hochzeitsmarsch: Im Spielzeugladen eine kleine Trompete (oder ein anderes Miniinstrument) besorgen, ein paar Notenblätter des Hochzeitsmarsches mit roten Herzen verzieren und das Ganze mit dem Bargeld zu einer Collage zusammenstellen (evtl. rahmen lassen!)


    	Turteltäubchen: im Handel für Dekorationen zwei große weiße Tauben besorgen und diese in ein Nest aus Geldscheinen setzen

  


  Geldgeschenke zu den Geschenktagen eines Jahres

  



  Zum Valentinstag: Dieser Tag ist für ein Geldgeschenk absolut ungeeignet, denn es ist ein Tag, an dem sich Liebende eine Kleinigkeit überreichen. Und Liebenden sollte wohl etwas Besseres einfallen...


  Zu Ostern: Geldgeschenke eignen sich zum Osterfest eigentlich nicht, denn dieses kirchliche Fest ist kein Tag großer Geschenke, sondern eher für Kleinigkeiten für Kinder. Liegt allerdings im engen Familienkreis ein besonderer Wunsch an, dürfen Sie sich an diesem schon mit einem Zuschuss beteiligen. Münzen oder Scheine können Sie in einem Osternest oder Osterei gut unterbringen.


  Zum Nikolaustag: Auch an diesem Tag haben Geldgeschenke nichts verloren. Aber Ausnahmen bestätigen die Regel. Und wenns denn sein muss: Bargeld lässt sich bestens im Nikolausstiefel, einem Nikolaus aus Schokolade oder in einem Nikolaussack, zwischen den Nüssen und dem Obst verstecken.


  Zu Weihnachten: Münzen und/oder Scheine können Sie gut in einer der folgenden Ideen verstecken:


  
    	einem Lebkuchenherz oder einer Mütze des Weihnachtsmannes


    	einer Collage mit Weihnachtsmotiven: einem Rahmen mit Engeln, Weihnachtsmännern und Sternen.


    	zwischen den Lämpchen einer Lichterkette aus Sternen und Weihnachtsmännern, Engeln oder anderen weihnachtlichen Motiven


    	in einigen Weihnachtskugeln


    	gebunden an einem weihnachtlich geschmückten Zweig


    	auf einem Teller mit selbst gebackenen Weihnachtsplätzchen


    	in einer Schale mit selbst gemachtem Weihnachtskonfekt


    	in den Händen oder auf dem Rücken einer Weihnachtsfigur festgebunden, einem Weihnachtsmann, einem Engel oder auf einem Weihnachtsbaum


    	in den Seiten eines Weihnachtsbuches


    	in der Hülle einer CD oder einer Musikkassette


    	gefaltet zu Blüten in einem weihnachtlichen Weihnachtsstrauß


    	in einer Dose mit einem weihnachtlichen Motiv


    	in einem Weihnachtssäckchen aus Jute


    	im Inneren einer aufklappbaren weihnachtlichen Figur, Engel, Weihnachtsmann oder beispielsweise eines Schneemanns

  


  Verschiedene Geschenkideen für Bargeld:


  
    	Für Hobbygärtner: An den verschiedensten Dinge wie Gartenzubehör kann man ein paar Geldscheine oder Münzen anbringen  immer mit einer passenden Karte und einem individuellen Text. Schließlich sollen auch Geldgeschenke ein persönliches Präsent sein.


    	Für Reisende: Zusammen mit einer Straßenkarte (wenn ein Auto vorhanden), einem Reiseführer, dem passenden Wörterbuch, einem Spielzeugflugzeug, einer Spielzeuglok oder einem -auto. Außerdem eignen sich beschriftete Kofferanhänger, ein Miniglobus, Banknoten oder Bilder des Urlaubslandes als Versteck für Bargeld.


    	Für Fischfreunde: Besorgen Sie sich ein rechteckiges oder rundes größeres Glas (Sie finden fertig zusammengestellte Gläser mit Glasfischen in Geschenkeshops) und bunte Steinchen. Sie können das Glas auffüllen mit Wasser oder auch leer lassen. An dem Glas befestigen Sie mit doppelseitigem Klebeband die gerollten oder gefalteten Geldscheine. Karte nicht vergessen!


    	Für Hilfesuchende: Teddybären gibt es in allen Preisklassen und Größen. Befestigen Sie das Stofftier auf einer passenden Unterlage (z.B. einem Stück rohen Holz). An der einen Pfote nähen Sie den gefalteten Geldschein an, in der anderen Pfote trägt der Bär eine kleine Fahne mit der Aufschrift für eine bärenstarke Unterstützung.


    	Für Vereinsmeier: Grundgebühr und Mitgliedsbeitrag des Vereins für ein Jahr  zusammen mit einem typischen Symbol des Vereins: Tennisball, Baseballkappe, T-Shirt, Hufeisen o. Ä.


    	Für Hobbyköche: Fehlt bestimmtes Küchenzubehör, kaufen Sie dieses Teil in Kleinformat und hängen Sie daran einen gefalteten Geldschein. Oder Sie füllen einen kleinen antiken Kochtopf mit Geldstücken.

  


  Kapitel 8: Immer wieder beliebt: der Gutschein:


  Gutscheine zum Verschenken gibt es in unterschiedlicher Art: Man kann sie in einem bestimmten Geschäft kaufen, Sachgutscheine selbst anfertigen und Gutscheine für Hilfeleistungen, wie Rasen mähen, Auto waschen usw. verschenken.


  Fertige Gutscheine


  Diese Form des Gutscheins sollten Sie nur im Einzelfall wählen: etwa, wenn Sie genau wissen, dass der Beschenkte in diesem Geschäft gerne und häufig einkauft oder ein bestimmter Artikel, der dem Wunsch des Empfängers entspricht, nur dort zu bekommen ist. Anders ist es, wenn Sie einen Gutschein aus großen Kaufhausketten schenken: Hier sind viele Einkaufsmöglichkeiten unter einem Dach  und der Beschenkte hat die Chance, auf jeden Fall etwas nach seinem Geschmack zu finden. Ein Nachteil solcher Gutscheine ist, dass die von Ihnen vorgesehene Summe fürs Geschenk genau darauf vermerkt ist: Der ideelle Wert bleibt dann unter Umständen im Hintergrund.


  Unproblematisch ist ein Buchgutschein, mit dem der Beschenkte in jeder Buchhandlung den gewünschten Titel bestellen oder kaufen kann. So kann man sich damit auch individuelle Wünsche erfüllen.


  Selbst gemachte Gutscheine


  Mit den verschiedensten Formulierungen, wie:


  
    	...nach deiner Wahl,


    	 ...für einen gemeinsamen Kinoabend,


    	...für einen gemeinsamen Einkauf können Sie den genauen finanzieller Wert einesteils geheim, andererseits veränderbar halten.

  


  Wie man einen Gutschein gestaltet


  Man kann den Geschenkgutschein auf edlem Papier, aber auch auf bunten Karton, ja selbst auf ein Blatt vom Baum oder eine Papierserviette schreiben: Es kommt immer auf Ihre Fantasie und Kreativität an. Eines allerdings ist wichtig: Der Inhalt muss gut lesbar sein. Deshalb immer deutlich und leserlich schreiben! Die meisten von uns sind zunächst einmal Augenmenschen. Der erste optische Eindruck ist uns wichtig. Deshalb sollte das Äußere Ihres Gutscheins genauso stimmen wie sein Inhalt:


  
    	Schweres, edles Schreibpapier verleiht dem Gutschein Bedeutung.


    	Schwarze Tinte auf kremfarbenem oder weißen Papier wirkt besonders elegant.


    	Durch die Wahl des Papiers kann man eine erstaunliche Vielfalt von Dingen ausdrücken: Schreiben Sie z.B. auf blauem Papier, wenn Sie einen Gutschein für eine neue Jeans verschenken. Verspielte Blumenranken oder ein Jugendstilmuster deuten auf Romantik hin (Gutschein für einen Kinoabend zu zweit oder für ein Candlelight-Dinner?), klare grafische Linien oder Muster vielleicht eher auf ein eher sachliches Geschenk.


    	Ein dicker Umschlag steigert die Neugier des Empfängers.


    	Auch Verzögerung kann das Interesse erhöhen: Wenn der Beschenkte etwa einen ganzen Berg winziger, unterschiedlich verpackter Botschaften aufreißen muss, wird er sich darüber freuen, wie viel Fantasie und Mühe Sie investiert haben.


    	Kleine Zeichnungen oder Basteleien können einen Gutschein so richtig abrunden. Etwa ein ausgeschnittener Stern, wenn SIE Ihre Sternschnuppe ist; ein paar Buchstabennudeln, die ihm sagen, dass Ihnen die Worte fehlen, ihn zu beschreiben; ein selbst erfundenes Bilderrätsel, das den Beschenkten auf den richtigen Weg zum Geschenk führen soll.

  


  Gutscheine auf originelle Art


  
    	ein großes Laubblatt: als Symbol für eine Pflanze (fürs Zimmer, für Terrasse oder Balkon, für den Garten)


    	Blütentraum: als Symbol eine klein zusammengerollte Botschaft in einer noch geschlossenen Blüte (z.B. Tulpen). Öffnen sich die Blütenblätter dann im warmen Zimmer, kommt Ihr Gutschein zum Vorschein


    	Essbar: Heften Sie den Gutschein an eine besondere Leckerei


    	Weinetikett: als Symbol für den guten Tropfen, den Sie schenken wollen


    	Adventskalender: als Symbol kann man hinter verschiedenen Türchen Botschaften mit Hinweisen aufs Weihnachtsgeschenk verstecken

  


  Gutscheine für Hilfsdienste im Haushalt


  
    	für Bügeln: Als Symbol kaufen Sie ein kleines Bügelbrett und ein Bügeleisen im Spielzeugladen (Puppenhäuser!). Kleben Sie dieses auf eine Korkplatte oder festen farbigen Karton. Schneiden Sie sich in der Größe passend ein Stück bunten Karton zurecht, diesen beschriften Sie als Gutschein und kleben ihn auf die Kork- oder Kartonplatte vor das kleine Bügelbrett.


    	für Saubermachen: Als Symbol kaufen Sie einen kleinen Reisigbesen sowie zwei bunte Karten, am besten gelb und blau. Die gelbe Karte schneiden Sie etwas kleiner zu als die blaue. Dann werden die Karten aufeinander geklebt. Darauf fixieren Sie danach den Mini-Besen und beschriften die Karte als Gutschein.

  


  Gutscheine für besondere Anlässe

  



  Für eine Geburt: Hier finden Sie im Spielwarenhandel (Puppenmöbel) zahlreiche Kleinigkeiten, die als Symbol für das echte Geschenk dienen können:


  
    	Möbel aus der Puppenstube als Symbol für einen Kinderwagen, eine Wiege, einen Hochstuhl, ein Reisebett


    	eine Seifenschale als Symbol für die Kinderbadewanne


    	Puppenkleidung als Symbol für die Erstausstattung


    	Bettwäsche fürs Puppenbett als Symbol für eine Bettausstattung


    	Puppenschuhe als Symbol für die ersten Schuhe


    	für ein Abonnement einer Elternzeitschrift: als Symbol eine Collage aus Titelbildern


    	für Windeln: als Symbol eine einzelne Stoffwindel


    	für Dienste als Babysitter: als Symbol einen kleinen Wecker und einen Schnuller


    	für die ersten Pflegeprodukte (Krem, Puder, Lotion usw.): als Symbol Miniprodukte aus dem Kaufmannsladen (Spielzeuggeschäft)

  


  Zu einem Geburtstag:


  Zu allen Geburtstagen gleich welchen Alters passen Gutscheine für sämtliche Bereiche des Lebens (siehe Kapitel 4 bis 6). Die Auswahl richtet sich danach, wie gut Sie den Beschenkten kennen.


  
    	für Blumen und/oder Pflanzen: eine einzelne Blüte als Symbol für einen großen Strauß und dem Hinweis: wenn die anderen verblüht sind.


    	für Wein: Als Symbol kaufen Sie einen besonderen Korkenzieher. An ihn binden Sie den Gutschein für zwei Flaschen deiner Wahl.


    	für Kinobesuch: Als Symbol umwickeln Sie eine Tüte Popcorn mit einigen Kino-Anzeigen. Die Beschriftung als Gutschein können Sie zusätzlich darauf schreiben oder auf einer Extra-Karte übergeben.


    	für ein Konzert: Als Symbol zeichnen Sie auf eine passende Karte einige Noten und kleben ein paar Mozartkugeln darauf.

  


  Zum Abitur oder Schulabschluss:


  
    	für die Fahrt zur Lehrstelle/zum Arbeitsplatz: Gutschein für eine Monats- oder Jahreskarte für den Bus oder die Bahn. Als Symbol eignen sich Spielzeugeisenbahn oder das Modell eines Busses.


    	für Arbeitskleidung: als Symbol ein Puppenkleidung


    	fürs Handwerkszeug: Gutschein für die benötigten Arbeitsgeräte, im Frisörberuf beispielsweise Scheren und Kämme. Als Symbol eignen die kleine Modelle aus der Puppenstube.

  


  Zum bestandenen Führerschein:


  
    	für den ersten Beitrag der Versicherung (ein Monat oder ein Jahr): als Symbol ein paar Münzen mit einem Modellauto


    	für die Kfz-Steuer: als Symbol als Symbol ein paar Münzen mit einem Modellauto


    	für die Garagenmiete (für einen Monat oder ein Jahr): als Symbol eine Garage aus Legosteinen mit Münzen


    	für ein paar Autowäschen (per Hand oder in der Waschanlage): als Symbol ein Modellauto, dazu einen Schwamm

  


  Für den Einzug in die erste/eigene Wohnung:


  
    	für eine neue Lampe : als Symbol eine Energiesparglühbirne


    	für Tischwäsche: als Symbol eine Serviette, an die man mit einer schönen Schleife den Gutschein für die Tischwäsche bindet


    	für den neuen Garderobenspiegel: als Symbol ein Taschenspiegel


    	für die Mithilfe beim Ausmalen: Als Symbol kaufen Sie einen Pinsel, eine Dose Farbe, eine Tapetenrolle, eine Dose Kleister, eine Farbwalze oder anderes Zubehör. Daran befestigen Sie Ihren Gutschein.


    	für Hilfe beim Tapezieren: als Symbol Tapetenreste


    	für Hilfe zum Umzug: als Symbol ein kleiner Möbelwagen oder ein Stadtplan, auf dem Sie den Weg zu der neuen Wohnung schon markiert haben.


    	für die elektrischen Installationen (immer vorausgesetzt, dass Sie die Fähigkeiten dazu besitzen): als Symbol eine Glühbirne, ein paar Meter Kabel oder ein Satz Halogenleuchtmittel


    	für Gardinenhilfe (auch hier vorausgesetzt, dass Sie Ihr Handwerk beherrschen): als Symbol eine Gardinenstange, einige Klammern oder ein Stück Gardinenstoff. Bieten Sie sich in dem Gutschein an, beim Nähen der Gardinen und beim Anbringen der diversen Gardinenstangen zu helfen.

  


  Gutscheine für die Geschenktage eines Jahres

  



  Valentinstag: Eigentlich sollte man an diesem Geschenktag der Liebenden keinen Gutschein verschenken, sondern mit Taten glänzen. Wenn es aber doch sein muss, nachfolgend ein paar Ideen:


  
    	für einen absolut wunderbaren Blumenstrauß


    	für ein tolles Essen zu zweit


    	für ein schönes Essen zu Hause und einem kuscheligen Abend am Kaminfeuer


    	für ein Wochenende auf einer Beauty-Farm


    	für einen Besuch beim Frisör, einer Kosmetikerin oder einer Ganzkörper-Massage

  


  Weihnachten: Gutscheine können Sie in den verschiedensten Größen und Formen anfertigen und anschließend in den unterschiedlichsten Dingen überreichen:


  
    	in einem Säckchen aus Jute


    	in einer Collage, die Sie aus verschiedenen Weihnachtsmotiven fertigen: kleinen Weihnachtsmännern, Sternen und Engeln


    	beilegen zu einem Weihnachtsgedeck (Untersetzer und Serviette)


    	in den Händen einer Weihnachtsfigur, wie einem Weihnachtsmann oder einem tollen Weihnachtsengel


    	an einem Lebkuchenherz vom Christkindlmarkt


    	an einer Mütze eines Weihnachtsmannes


    	zwischen den Lämpchen einer weihnachtlichen Lichterkette aus kleinen Sternen, Engeln oder Weihnachtsmännern


    	an einer CD oder einer Musikkassette mit Weihnachtsmusik


    	in oder an einer gefüllten weihnachtlichen Dose


    	auf einem Teller oder einer Schale mit Weihnachtsgebäck oder -pralinen


    	an einer besonders schönen und großen Weihnachtskugel aus Glas

  


  Ideen für Geschenke per Gutschein

  



  Freizeit und Sport


  
    	Tauchkurs


    	Rundflug: Als Symbol besorgen Sie sich ein Flugzeug in einem Spielwarenladen. Daran befestigen Sie aus einer farblich passenden Karte eine Gutschein.


    	Fahrt im Fesselballon: Als Symbol kaufen Sie Wellpappe in verschiedenen Farben (es kann auch Karton sein) und passende Pappe zum Fertigen des Fesselballons (oder einen kleinen Fesselballon aus Holz). Schneiden Sie eine Karte zu und kleben Sie unten aus Wellpappe zugeschnittene kleine Häuser auf, mit einem Dach aus roter Wellpappe. Aus hell-blauem Karton schneiden Sie kleine Wolken aus; diese befestigen Sie oben auf der Karte und beschriften Sie als Gutschein.


    	Fallschirmspringen


    	Segelfliegen


    	Tauchkurs


    	Besuch auf Gokart-Bahn


    	Drachenfliegen


    	Sportkurs mit Trainerstunden


    	Tanzkurs


    	Besuch eines Filmstudios


    	Besuche in einem Solarium


    	Kurs in der Volkshochschule nach Wahl


    	Besuch in einem chinesischen Lokal: Als Symbol besorgen Sie sich einen Fächer mit chinesischen Zeichen. Schreiben Sie darauf die Einladung.


    	Frühstück oder Brunch


    	Picknick: Als Symbol füllen Sie einen kleinen Weidenkorb mit kleinen Leckereien. Den Gutschein binden Sie an den Henkel des Korbes.


    	Fondue: Als Symbol kaufen Sie Zutaten im Spielwarenladen in der Puppenstubenabteilung (kleine Töpfe und Pfannen).


    	Zirkusbesuch: Als Symbol besorgen Sie sich z.B. eine Clownsfigur.


    	Theaterbesuch: Als Symbol suchen Sie sich eine Besonderheit des Stückes (z.B. die Maske beim Phantom der Oper) und gestalten Sie damit Ihren Gutschein.


    	Besuch auf dem Christkindlmarkt: Als Symbol dienen ein kleiner Keramikteller, eine Nikolausfigur und eine rote Karte. Die Figur kleben Sie auf den Teller. Die Karte schneiden Sie mit einer Zackenschere zu und beschriften sie als Gutschein.


    	Bücherpaket: Als Symbol besorgen Sie sich 6 bis 8 Holzperlen (eine davon etwas größer), aus denen Sie einen beweglichen Wurm basteln  den Bücherwurm.


    	für ein Kinoabonnement: als Symbol ein unbelichteter Film oder das Poster eines Lieblingsfilm.


    	für ein Aquarium: Als Symbol besorgen Sie eine blaue Klappkarte und zwei oder mehr kleine Fische aus Holz. Diese kleben Sie vorne auf die Karte (die lange offene Seite sollte zu Ihnen zeigen). Mit einem Goldstift zeichnen Sie das Aquarium fertig. Tipp: Finden Sie im Handel keine Fische aus Holz, können Sie auch ein Foto aufkleben oder selber ein Aquarium zeichnen.


    	für Wassersportler: Als Symbol kaufen Sie ein paar kleine Schwimmflossen oder eine Taucherbrille für eine Grundausstattung zum Tauchen oder einen Tauchkurs.


    	für ein Gourmetessen: Als Symbol schenken Sie einen Restaurantführer, beiliegend einen Gutschein für ein tolles Essen.

  


  Für Hobbygärtner


  
    	für die Erstausstattung von Gartengeräten: als Symbol ein Mini-Rechen


    	für elektrische Gartengeräte: als Symbol ein kleiner Gartenzwerg


    	für Arbeiten im Garten: Rasenmähen, Unkraut jäten, Obst ernten, Gartenteich anlegen und/oder pflegen, Steingarten anlegen, Blumenbeet anlegen

  


  Für die Reise


  Als Symbol besorgen Sie sich einen kleinen Globus. Stecken Sie eine Pinn-Nadel an die Stelle, wo es hingehen soll. Auf eine Karte schreiben Sie Ihren Gutschein, diese hängen Sie oben an den Globus. Ebenfalls eine gute Idee: Als Symbol etwas Typisches aus dem Land verschenken, in das die Reise gehen soll: z.B. eine kleine Holzmühle oder eine Tulpe aus Holz für Holland, ein Utensilienkoffer mit Hängematte, Zelt, Kompass, ein gutes Buch, eine Flaschenpost für den Aufenthalt auf einer Insel.


  
    	für Bahncard


    	für einen Hotelaufenthalt


    	für ein Inter-Rail-Ticket


    	für ein Flugticket


    	für ein Wochenende in eine Stadt in Deutschland


    	für ein Wochenende Shopping in einer großen Stadt


    	für ein Fitness- oder Wellness-Wochenende


    	für ein Konzert in einer anderen Stadt


    	für eine Festspielveranstaltung beispielsweise in Salzburg


    	für eine Musicalreise


    	für ein Schlemmerwochenende zu Zweit


    	für Sport-Ereignis beispielsweise ein Formel-Eins-Wochenende am Nürburgring


    	für einen Kulturtag


    	für eine neue Brille/Sonnenbrille: Als Symbol besorgen Sie sich eine Brille (Puppenzubehör, Optiker oder Sie haben selbst noch eine liegen), bunte Wellpappe und zwei farblich passende Karten. Kleben Sie auf die eine Karte ein mit der Zackenschere zugeschnittenes Stück Wellpappe. Darauf die Brille und die auch zackig geschnittene Gutscheinkarte.


    	für Katzen-, Hunde- oder Tierbetreuung während des Urlaubs: als Symbol das entsprechende Tier als Kuscheltier oder aus Kunststoff

  


  Für Sport-, Wander- und Abenteuerfans


  
    	für ein Zelt: als Symbol ein Kleinigkeiten aus dem Campingbedarf, z.B. ein Taschenmesser für Camper


    	für ein Paar Berg- oder Wanderschuhe: als Symbol ein paar Socken


    	für einen dicken Daunenanorak für die kalten Tage: als Symbol ein paar Daunenfedern


    	für einen Schlafsack: als Symbol eine Puppendecke


    	für einen Rucksack: als Symbol eine kleine Puppe mit Rucksack


    	für eine Campingmatte: als Symbol


    	für einen Gaskocher mit Ersatzkartuschen: als Symbol ein kleiner Aluminium-Kochtopf


    	für Kochgeschirr/Essgeschirr: als Symbol Puppengeschirr


    	für ein Handscheinwerfer: als Symbol ein paar Zündhölzer mit Haushaltskerzen

  


  Für Radfahrer


  
    	für diverses Fahrradzubehör: als Symbol ein kleines Teil, z.B. ein Ventil, eine Fahrradklingel


    	für Fahrradtaschen, Gepäckträgertasche und/oder Lenkertasche: als Symbol Gepäck aus der Puppenstube


    	für verschiedenes Fahrradwerkzeug: als Symbol Werkzeug in Miniaturausführung


    	für einen Fahrradcomputer: als Symbol das Foto eines richtigen PCs


    	für die verschiedensten Radwanderkarten (für die nähere Umgebung oder andere Gebiete): als Symbol eine Collage aus Ansichtskarten und Fotos


    	für Fahrradbekleidung, Jacke, Helm, Hose usw.: als Symbol Puppenkleidung


    	für einen Fahrradhelm: als Symbol ein paar Nüsse mit dem Hinweis nicht leicht zu knacken!

  


  Kapitel 9: Auf die Idee kommts an  nicht auf den Geldwert!


  Wählen Sie Ihre Geschenke nicht nach dem Preis aus, den Sie im Laden dafür hinlegen müssen. Entscheiden Sie nicht der Richtlinie: Je teurer desto besser! Mindestens zwei Gründe sprechen dagegen:


  
    	Zum einen deutet das alleinige Schielen nach dem Einkaufspreis nicht gerade darauf hin, dass Sie Fantasie und Kreativität beim Auswählen eines Präsents entwickeln.


    	Zum anderen bringt ein offensichtlich hoher finanzieller Wert den Beschenkten unter Umständen in Verlegenheit.

  


  Von Herzen schenken  und mit Verstand!


  Präsente sollen zeigen, dass man sich über die Person, die man beschenken will, Gedanken gemacht hat. Und dass man von Herzen gibt.


  Wer nur wenig Geld zur Verfügung hat, wird sich nicht gerade toll vorkommen, wenn er von einem anderen mit wertvollen Geschenken überhäuft wird  und dies in keiner Weise vergelten kann. Selbst wenn es nicht auf den materiellen Wert ankommt: Fällt der Unterschied über Jahre hinweg allzu deutlich aus, entwickelt sich bei dem Einen leicht ein Gefühl des Unbehagen und beim Anderen kann der Eindruck entstehen, er würde ausgenutzt.


  Ich hab doch nur mein Taschengeld!


  Kinder mit ihrem begrenzten Budget, nämlich zugeteiltem Taschengeld, haben es oft schwer passende Geschenke zu finden. Die Kleineren haben noch gar kein rechtes Verhältnis zum Geld, ihre Vorstellungen stimmen oft nicht mit dem Geldbeutel überein. Und selbst bei größeren Kindern und Jugendlichen funktioniert das Sparen auf ein Geschenk zum Muttertag, zum Geburtstag des Vaters oder der Geschwister meist nicht so recht: Zu groß sind eben die Versuchungen, die tagtäglich in unserer Konsumgesellschaft lauern.


  Gerade hier sind die Eltern gefordert: Nicht, indem sie Zuschüsse geben und dem Kind heimlich Geld für Geschenke zustecken. Sondern indem sie dem Nachwuchs deutlich machen, dass der Wert eines Präsents nicht im Finanziellen liegt, sondern in der Idee. Und natürlich daran, dass man überhaupt an den Anderen gedacht hat. Selbst wenn die Mutter nur ein paar Blümchen bekommt, die auf einer Wiese gepflückt wurden; selbst wenn der Vater nur einen selbst gebastelten Untersetzer fürs Bierglas erhält  solche Geschenke zeigen, dass die Kleinen sich Gedanken gemacht haben. Und das ist sicher mehr wert, als einfach in einen Laden zu gehen und mit Papas oder Mamas Geld einzukaufen, was einem im Werbefernsehen vorgegaukelt wurde!


  Geschenkideen für Kinder

  



  Kindergartenzeit


  In diesem Alter werden meist Bastelarbeiten für die verschiedensten Anlässe wie z.B. Muttertag, Ostern und Weihnachten angefertigt. Selbst wenn die kleinen Arbeiten nicht immer ganz perfekt sind: Als Eltern sollten Sie Ihrem Kind deutlich zeigen, dass Sie sich über die Arbeiten freuen. Sie können Ihren Nachwuchs auch Anregungen geben: Vielleicht wünscht sich auch ein Verwandter solch eine selbst hergestellte Kleinigkeit. Ihr Kind wird stolz auf seine Arbeit sein und von klein auf lernen, dass Geschenke nicht unbedingt mit Geld in Verbindung gebracht werden müssen.


  
    	Hüten Sie sich davor, bei der nächsten Aufräumaktion solche Kindergeschenke einfach wegzuwerfen. Sie können sicher sein: Ihr Kind wird es merken  und verletzt sein. Besser ist es, all die Kleinigkeiten erst mal (vielleicht in einem Karton) zu sammeln. Geschenkideen sind z.B. Untersetzer, Lesezeichen, Zeichnungen, kleine Tiere aus Knetmasse.

  


  Schulzeit


  In den ersten Schuljahren werden für Mutter- und Vatertag, auch zu Ostern und Weihnachten Basteleien angefertigt. Selbst wenn mal ein Geschenk nicht rechtzeitig fertig wird  lächeln Sie und freuen Sie sich über den guten Willen Ihres Kindes. Bekommt der Nachwuchs dann das erste Taschengeld, wird die Entscheidung schwer: Soll man lieber das lang ersehnte Spielzeug oder Comic-Heft für sich selber kaufen oder das Geld tatsächlich für Geschenke opfern?


  Als Eltern sollten Sie Ihrem Kind natürlich etwas gönnen. Andererseits gestehen Sie Ihren Sprösslingen Taschengeld zu, damit sie lernen mit Geld umzugehen. Und Sie können schon erwarten, dass ein paar Euro für Geburtstag und Weihnachten übrig bleiben bzw. gespart werden. Sie sollten Ihren Kindern helfen, indem Sie für außergewöhnliche Arbeit im Haushalt finanzielle Anreize bieten  wohlgemerkt, nicht für die alltäglichen Pflichten!


  Für Kleinigkeiten, die nur ein paar Euro kosten, sollte jedoch auch das Taschengeld reichen. Und auch für die lieben Kleinen gilt es zu lernen: Geschenkideen kann man ganz leicht aufschnappen, wenn man die Ohren ein wenig offen hält. Kaum eine Mutter wird kurz vor den entscheidenden Festtagen mit Hinweisen sparen, was sie denn gerne geschenkt bekäme... Und sicher helfen auch Geschwister und Großeltern mit Anregungen. Geschenkideen für kleine und größere Kinder sind z.B.


  
    	ein selbst gepflückter Wiesenstrauß mit vielen Gräsern (kostet nichts)


    	eine kleine Packung Konfekt, schon ab drei Euro zu haben


    	eine gute Tafel Schokolade


    	eine einzelne Blume, beispielsweise eine Rose


    	eine kleine Topfpflanze


    	eine Vase


    	eine kleine, hübsche Blechdose (mit oder ohne Inhalt)


    	eine schöne Kerze


    	eine Packung Papierservietten mit schönem Muster


    	ein hübschen Serviettenring (kann man auch selbst basteln)


    	ein Stück gut duftende Seife


    	Duschgel


    	ein neuer Waschlappen mit witzigem Motiv


    	eine hübsche Keramikfigur


    	ein Kaffeebecher


    	ein schicker Kugelschreiber


    	ein Kalender mit selbst gemalten Bildern


    	ein Strandlaken


    	ein Windlicht


    	eine Kerze mit Kerzenständer


    	eine kleine Flasche des Lieblingsparfüms (vielleicht zusammen mit dem Bruder oder der Schwester kaufen)


    	ein Halstuch oder ein Nickituch (bei den Farben beraten lassen)


    	geschmackvolles Briefpapier (unter Umständen auf dem PC selbst angefertigt)


    	Visitenkarten (ebenfalls auf dem PC hergestellt)


    	ein originelles Brillenetui (für die echte oder die Sonnenbrille)


    	ein neues Kissen fürs Sofa (auf die passende Farbe achten!)


    	eine hübsche Schale aus Glas oder Keramik (leer oder mit Konfekt)


    	CD oder Musikkassette (auf den Geschmack des Beschenkten achten!)


    	ein paar Stoffservietten mit passenden Serviettenringen


    	Wenn die lieben Kleinen dann älter werden, ihre Ausbildung absolvieren oder schon im Beruf stehen, können sie sich in allen Bereichen der Geschenke die passende Idee holen. In allen Rubriken der Kapitel 4 bis 7 sind Ideen für jeden Geldbeutel aufgeführt.

  


  Gutscheine von Kindern


  Nicht nur Geschenke, auch Gutscheine können Freude bereiten. Allerdings neigen Kinder manchmal dazu, völlig zu vergessen, dass man einen Gutschein auch einlösen sollte. Achten Sie als Eltern darauf  auch das zeigt Ihrem Nachwuchs, dass man sie ernst nimmt. Gutscheine können auch von Kindern schon sehr kreativ gestaltet werden  wahre Kunstwerke entstehen da manchmal: Gemälde oder Collagen, die eben einen Gutschein als Inhalt haben. Sind die Sprösslinge schon größer, darf dem Gutschein durchaus eine symbolische Kleinigkeit beigefügt werden. Dafür finden Sie in Kapitel 8 zahlreiche Beispiele für jeden Geldbeutel. Hier ein paar Anregungen für kindliche Geschenkgutscheine, die Aufgaben im Haushalt betreffen:


  
    	einmal/mehrmals Hund spazieren führen (bei jedem Wetter!)


    	eine Woche/einen Monat Aquarium versorgen


    	eine Woche/einen Monat Katzenklo entsorgen


    	eine Woche/einen Monat freiwillig Rasen mähen


    	einmal/mehrmals Unkraut jäten


    	einmal/mehrmals Gartenbeete gießen


    	einmal/mehrmals Auto waschen


    	einmal die Fahrräder der ganzen Familie putzen


    	einmal/mehrmals Zimmerpflanzen gießen


    	eine Woche einkaufen gehen


    	eine Woche Frühstück vorbereiten (in den Ferien)


    	eine Woche morgens frische Brötchen holen


    	eine oder mehrere Wochen Betten machen


    	einen Monat Schuhe putzen (der ganzen Familie)


    	das Ausführen von Extrahausarbeiten: beim Renovieren helfen, Keller/Speicher aufräumen


    	einmal/mehrmals auf die kleineren Geschwister aufpassen


    	einmal/mehrmals auf den Diskobesuch verzichten, damit die Eltern abends ausgehen können


    	einmal richtig schön Essen für die Eltern/ganze Familie zubereiten

  


  Kapitel 10: Lebende Geschenke: Tiere und Pflanzen


  Tiere aller Art  Hunde, Katzen, Fische, Meerschweinchen, Vögel oder Hamster  stehen wohl in jeder Familie einmal auf dem Wunschzettel. Aber als Schenkender sollten Sie diesem Wunsch eines Kindes nicht nachgeben: Alleine die Eltern entscheiden, ob ein Haustier im Familienhaushalt überhaupt infrage kommt!

  



  Als Erwachsener sollten Sie vernünftig genug sein zu wissen, dass Tiere auch nicht als witzig-originelles Geschenk missbraucht werden sollten: Das Glücksschwein zum Einzug ins neue Haus, zwei Täubchen als Symbol ewiger Liebe zur Hochzeit  das sind nur zwei Beispiele für Geschenke, die nicht unbedingt von Überlegung und Verantwortungsbewusstsein zeugen.


  Tiere sind Lebewesen  und respektvoll zu behandeln


  Man sollte sich darüber im Klaren sein, dass man Tiere nicht hat einfach so verschenken darf: Ob Fisch oder Vogel, ob Katze oder Hund, Fisch oder Ferkel  ein Tier braucht nicht nur Pflege und Betreuung. Das sollte sowieso selbstverständlich sein. Aber es entstehen neben dem daraus folgenden zeitlichen Aufwand vor allem finanzielle Belastungen: Haustiere brauchen eine Grundausstattung, laufende Kosten für Futter und Pflege, Tierarzt und eventuell Versicherungen fallen an.


  Ein Tier eignet sich also keinesfalls als spontanes Präsent  weder innerhalb einer Familie noch im Freundeskreis. Es ist eben kein witziger Gag, den lieben Kollegen zum Abschied mit einem Ferkel zu überraschen, damit er auch im neuen Job immer Schwein hat. Und selbst wenn Ihr bester Freund immer von sanften Stubentigern schwärmt, sollten Sie ihn nicht zum Geburtstag mit einem Schmusekätzchen überraschen. Jeder sollte nämlich selbst entscheiden, ob und wann er sich einen tierischen Freund zulegt.


  
    	Wenn Sie einen Anstoß geben wollen: Schenken Sie symbolisch ein Stofftier und bieten Sie dem Beschenkten an, ein Tier zu kaufen, wenn er es wirklich will.

  


  Ach Oma, bitte: Ich wünsch mit einen Hund!


  Oft wünschen sich Kinder sehnlichst ein Haustier. Und sie benutzen jeden Trick, um Eltern und Großeltern, Onkel und Tante zu umschmeicheln, immer in der Hoffnung, dass dieser Wunsch endlich in Erfüllung geht. Geben Sie diesem Herzenswunsch bitte niemals nach, ohne mit den Eltern gesprochen zu haben: Nur sie wissen, ob das Kind überhaupt schon reif genug ist, um Verantwortung für ein Lebewesen zu übernehmen. Möglicherweise gibt es innerhalb der Familie auch Allergien oder andere Krankheiten, derentwegen die Haltung eines Tieres von vornherein ausgeschlossen ist. Diese Checkliste hilft Ihnen bei der Entscheidung:


  
    	Ist ein Haustier überhaupt erwünscht?


    	Ist möglicherweise schon ein Tier im Haus? Beide Tiere müssen miteinander auskommen. Sogar die sprichwörtliche Feindschaft von Hund und Katze kann man überwinden  allerdings mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen. Und: Der Erstankömmling wird in jedem Fall zunächst seine Rechte im Haus verteidigen.


    	Ist das Kind alt genug, um ein Tier zu versorgen? Natürlich wird jedes Kind Stein und Bein schwören, dass Mutter und Vater keinerlei Arbeit haben werden. Hat sich die erste Begeisterung über den neuen Hausgenossen jedoch gelegt, bleibt die Arbeit meist an den Erwachsenen hängen.


    	Welches Tier soll es sein? Pflegeleicht sind Fische oder Vögel als Hausgenossen; pflegeintensiv sind Meerschweinchen, Hamster und Katze, am meisten Arbeit macht ein Hund. Er muss täglich mehrmals Gassi gehen, und am besten ist er sicher in einem Haushalt mit Garten aufgehoben. Aber auch ein Meerschweinchen möchte jeden Tag aus dem Käfig genommen werden, und selbst mit einem Wellensittich muss man sich einige Zeit beschäftigen.


    	Wie viel Geld kann der Beschenkte in das Tier investieren? Die Anschaffung übernehmen ja vielleicht Sie als Schenkender; aber auch für die Folgekosten muss gesorgt sein.


    	Wer zahlt das tägliche Futter und die anderen Kosten?


    	Wohin mit dem Tier, wenn man in Urlaub fährt? Ist jemand im Verwandten- oder Bekanntenkreis vorhanden, der das übernehmen kann und möchte?


    	Welche Probleme können mit der Anschaffung entstehen? Machen Sie sich schon vorher in verschiedenen Zoofachgeschäften kundig, was Sie bei welchem Tier beachten müssen und wie Sie alles am besten angehen.

  


  Wenn die Entscheidung für ein Haustier gefallen ist...


  Haben Sie alles reiflich überlegt? Selbst wenn die Antwort eindeutig ja lautet, sollten Sie beim Beschenkten nicht am Geburtstag oder an Weihnachten mit dem neuen Haustier auftauchen. Besser ist es, zunächst einen Gutschein zu überreichen. Der Grund liegt auf der Hand: Für den neuen Hausgenossen braucht man Zeit und Ruhe  beides ist bei einer Geburtstagsfeier oder im Trubel der Weihnachtsfeiertage sicher nicht gegeben. Schenken Sie symbolisch ein Stofftier. Oder schon Teile des passenden Zubehörs:


  
    	den Käfig für Hamster, Meerschweinchen oder Vogel


    	das erste Futter: Für Welpen und junge Kätzchen müssen Sie passendes Jungtierfutter besorgen.


    	Fressnapf und Wasserschüssel


    	Hundedecke fürs Auto


    	Hundehalsband


    	Spielzeug für Hund und Katze


    	Hunde- oder Katzenkorb


    	Kratzbaum


    	Sand für den Vogelkäfig


    	Zubehör fürs Aquarium wie Ziersteine, Bodenkies, Thermometer,


    	ein Fachbuch für das entsprechende Tier: Für Kinder gibt es speziell geschriebene Bücher, die das Tier und seine Bedürfnisse vorstellen.

  


  Ob mit oder ohne grünem Daumen


  Selbst wenn Pflanzen sind so pflegeintensiv sind wie Tiere gibt es einige Dinge zu beachten, wenn man sie verschenkt. Nicht jeder Mensch hat einen grünen Daumen; und jede Pflanze braucht die optimalen Bedingungen um gut zu gedeihen. Diese Checkliste helfen Ihnen weiter:


  
    	Hat der zu Beschenkende schon Pflanzen in der Wohnung?


    	Welche Pflanzen bevorzugt er? Eher Grünpflanzen oder auch Blühendes?


    	Wie groß ist die Wohnung?


    	Wie sind die Lichtverhältnisse, in welche Richtung liegen die Fenster? Wenn es eine verhältnismäßig dunkle Wohnung nach Norden oder Osten ist, müssen Sie andere Pflanzen schenken als für eine sonnige und helle Wohnung nach Süden oder Westen.


    	Werden spezielle Pflanzen wie Orchideen, Sukkulenten oder Kakteen gewünscht? Die brauchen besondere Pflege und den richtigen Platz.


    	Große oder seltene Pflanzen sind teuer  erkundigen Sie sich vorher, was der Beschenkte möchte und wo der künftige Standort sein soll.


    	Hat der Beschenkte schon Pflanzen? In welchen Töpfen stehen sie? In Erde mit einem Übertopf, in Hydrokultur oder in einem Granulat (z.B. Seramis)? Auch darauf können Sie beim Kauf schon achten.


    	Achten Sie beim Kauf der Übertöpfe auf die Farben. Sie sollen zur Wohnungseinrichtung passen.


    	Wenn Sie Balkon- oder Terrassenpflanzen kaufen möchten, sollten Sie auf jeden Fall die Lage wissen. Denn je nach Dauer und Qualität der Sonneneinstrahlung müssen Sie die Pflanzen auswählen.


    	Bei Terrassenpflanzen sollten Sie vorher abchecken, ob genügend Platz für die Überwinterung in Haus oder Wohnung vorhanden ist. Viele Gewächse sind nicht winterhart und müssen in der kalten Jahreszeit in das Haus oder in einen Keller.

  


  Kapitel 11: Die goldenen Regeln fürs richtige Schenken


  14x So gehts!: Was Sie immer bedenken sollten


  
    	Versuchen Sie herauszufinden, was die Person besonders mag, die Sie beschenken. Nutzen Sie dafür möglichst viele Informationen, die Sie bei Familienangehörigen, Freunden und Bekannten, aber auch bei Mitarbeitern und Kollegen einholen.


    	Ein Geschenk soll von Herzen kommen und die Wünsche des Beschenkten berücksichtigen. Sein Wert darf nicht an der Höhe der Kosten gemessen werden. Es zählt in jedem Fall die Idee, der originelle Einfall, der Ausdruck der Zuwendung und die Umsetzung des Ganzen.


    	Je vertrauter eine Beziehung ist, desto vertrauter kann ein Geschenk gewählt werden; je distanzierter Sie dagegen zueinander stehen, umso neutraler sollte es sein.


    	Geschenke im privaten Umfeld sollten immer so persönlich wie möglich sein. Es darf hier mal ein Präsent sein, das mit Monogramm verziert ist oder sich auf den Namen des Beschenkten bezieht. Zu den persönlichen Geschenken zählt man: Erotisches, Schmuck, Unterwäsche, Kosmetik, Parfüm, Schuhe, Kleidung, Zubehör für die persönliche Kosmetik (wie z.B. Manikürset, Rasierapparat), Bettwäsche, Erinnerungsbilder und -album, persönliche Videos und Fotos, Zubehör für Bad und Schlafzimmer.


    	Neutrale Präsente sollten Sie leicht in ganz persönliche Geschenke verwandeln: etwa durch ein Karte mit einem Text, der auf den Anlass oder die Person Bezug nimmt. Neutrale Geschenke sind z.B. CDs, Bücher, Lederwaren, Schreibutensilien.


    	Kaufen Sie witzige Präsente immer nach dem Motto: in distanzierten Beziehungen nie. Und unter guten Freunden und Bekannten nur, wenn Sie Humorgrenze und Geschmack genau einschätzen können.


    	Ist der Anlass zum Schenken eher selten oder nur einmalig, kann das Geschenk umso aufwändiger sein.


    	Wenn Sie ein Präsent aussuchen, stellen Sie bitte Ihren eigenen Geschmack in den Hintergrund. Nicht Sie sind wichtig, sondern der Geschmack, der Wunsch und das Bedürfnis der Person, die Sie beschenken wollen. Und hier gilt die alte Weisheit: Über Geschmack lässt sich nicht streiten!


    	Sind Sie auf einer größeren Gesellschaft eingeladen, sollten Sie nicht vergessen, Ihrem Geschenk eine passende Karte oder einen Brief beizulegen; am besten so, dass nichts verloren gehen kann. Denn nur dann hat der Beschenkte (z.B. ein Hochzeitspaar) die Chance, Ihnen auch seinen Dank abzustatten.


    	Bei größeren Anlässen, die außer Haus gefeiert werden, empfiehlt es sich, das Geschenk, vor allem wenn es sehr groß ist, schon vorher abzugeben oder zu schicken.


    	Die Krönung eines Präsents ist eine ausgefallene Verpackung. Damit erzielen Sie eine noch größere Wirkung auf den Beschenkten.


    	Sie sind eingeladen und wissen, dass die Gastgeber Kinder haben? Dann sollten Sie daran denken, auch dem Nachwuchs eine Kleinigkeit mitzubringen. Kleinere freuen sich schon über ein Überraschungsei oder ein Minimodellauto, Größere über ein Comicbuch.


    	Bargeldgeschenke oder Gutscheine packen Sie mit etwas Fantasie ein. Es sollte stets einen direkten Bezug zum Anlass, zum späteren Geschenk oder zur Person geben. Einzige Ausnahme: Bei einer Hochzeit ist die Übergabe eines Briefumschlages mit Geld nicht unüblich.


    	Es ist keine Schande, preiswert einzukaufen  im Gegenteil: Smart Shopping ist in. Vor allem natürlich dann, wenn Sie genau das Geschenk ergattern, das sich ein/e andere/r wünscht. Sammeln Sie während des ganzen Jahres Kleinigkeiten, die Sie als Mitbringsel, Gast- oder Dankeschöngeschenk überreichen können. Sehen Sie sich bei Winter- und Sommerschlussverkauf, bei Fabrikverkäufen, bei Geschäftsauflösungen um. Mit dem Geschenkevorrat sparen Sie nicht nur Geld, sondern auch Zeit: Sie müssen nicht zu einem bestimmten Termin nach dem richtigen Geschenk suchen, sondern packen passende Gelegenheiten beim Schopfe.

  


  12x So bitte nicht!: Was Ihnen nicht passieren darf


  
    	Ein Geschenk darf nicht an seinem finanziellen Wert und an der Höhe der Kosten gemessen werden. Deshalb lieber eine Nummer kleiner als zu groß!


    	Wer zu spät kommt...  den bestraft im Falle von Geschenken ein leeres Ladenregal. Ein gravierender Fehler beim perfekten Schenken ist also der Zeitdruck: Wer erst zum letzten Termin auf die Suche nach einem originellen Geschenk geht, wird nur selten Erfolg haben.


    	Präsente, die sich nur für sehr enge Freundschaften, persönlich und innerhalb einer Familie oder für eine enge Partnerschaft eignen, werden niemals anderweitig verschenkt, und ganz gewiss nicht an Fremde  soll heißen: an entfernt Bekannte oder gar Geschäftsfreunde.


    	Nützliche Dinge für die Liebste  das ist wirklich ein Fauxpas! Keine Frau freut sich über die praktische Küchenmaschine oder gar das Bügeleisen unterm Weihnachtsbaum. Auch nicht über den Staubsauger zum Geburtstag und die Brotbackmaschine zum Muttertag. Praktisches kommt ja wohl eher der Familie und nicht der einzelnen Person zugute. Und von liebevollem Mitdenken zeugt solch ein Geschenk ganz gewiss nicht!


    	Nützliche Dinge für den Liebsten  auch das ist nicht unbedingt empfehlenswert. Zumindest dann, wenns kein Geschenk fürs heiß geliebte Hobby ist, sondern eher der Familie oder dem Haushalt dient.


    	Witzige Geschenke sollten Sie nur Menschen zumuten, die Sie gut kennen und bei denen Sie sicher sein können, dass Ihr Humor nicht übel aufgenommen wird.


    	Sie schenken ein Buch und wollen eine Widmung beilegen? Dann vermeiden Sie in Ihrem Text intime Äußerungen. Bei großen Festen ist es manchmal üblich, Geschenke sofort auszupacken: Es könnte peinlich werden, wenn Ihre sehr vertraute Widmung von anderen gesehen wird...


    	Überhaupt: Wer Bücher verschenkt, sollte Glückwünsche oder eine Widmung nicht ins Buch schreiben. Denn Sie wissen nicht, ob der Beschenkte das Buch behält (vielleicht möchte er es umtauschen!) oder ob er es nach der Lektüre verleihen möchte. Besser ist es, die Widmung und die guten Wünsche auf einer Extrakarte zu vermerken, die ins Buch eingelegt wird.


    	Sie haben ein Geschenk zu Hause, das Sie loswerden möchten? Schenken Sie es nicht im Kreise von Familie oder Freunden weiter! Sie beleidigen damit denjenigen, der es Ihnen einst geschenkt hat; es spricht zudem nicht von gutem Benehmen, andere mit einem Präsent zu beglücken, das einem selbst ein Dorn im Auge ist.


    	Nichts ist peinlicher, als dem Geschäftsfreund zum zweiten Mal das gleiche Geschenk zu überreichen  und das nur deshalb, weil Sie (oder Ihre Firma) irgendwann einmal bestimmte Präsente in größerer Menge eingekauft haben. Gerade für den beruflichen Bereich ist es deshalb wichtig, genau zu notieren, was Sie wem wann und zu welchem Anlass geschenkt haben.


    	Geld und Gutscheine zu verschenken zeugt dann von nicht gerade großem Einfallsreichtum, wenn Sie dies bei jeder passenden und unpassenden Gelegenheit tun.


    	Selbst wenn sich jemand ausdrücklich Bares gewünscht hat: Es ist nicht sehr liebevoll, dem Anderen nur ein paar Geldscheine in die Tasche zu stecken oder in die Hand zu drücken. Das sieht weniger wie ein Geschenk aus, sondern eher wie das Trinkgeld, das man einem Handwerker oder dem Kellner im Restaurant zusteckt.

  


  Lesetipps


  Wenn Ihnen dieses Buch gefallen hat, empfehlen wir Ihnen gerne weiteren Lesestoff aus unserem Programm. Schicken Sie einfach eine eMail mit dem Stichwort Geschenkeknigge an: lesetipp@dotbooks.de


  Einfach (weiter)lesen:

  Die Welt mit anderen Augen sehen 

  Sachbücher bei dotbooks


  Anne und Jan van Amstel

  Frauen lieben Schokolade, Männer Wiener Schnitzel

  Warum wir uns trotzdem verstehen

  



  Viele Beziehungsprobleme haben einen sehr einfachen Grund: Männer und Frauen sind so unterschiedlich wie Wiener Schnitzel und Schokoküsse. Wie Fußball gucken und Schuhe kaufen. Wie Esel und Zicken.

  



  Kommt Ihnen das bekannt vor: Während Sie sich genüsslich über Ihr Wiener Schnitzel mit Pommes hermachen, bestellt sich Ihre Frau viel lieber einen trockenen Kuchen? Und wenn Sie Ihren Mann abends an all dem teilhaben lassen wollen, was Sie tagsüber erlebt haben, scheint Ihr Mann seinen Vorrat an geschätzten 6000 Wörtern längst verbraucht zu haben und hockt sich stattdessen vor die Flimmerkiste? Eigentlich erstaunlich, dass es so viele Paare jahrelang miteinander aushalten …


  Jan und Anne van Amstel erklären uns mit scharfem aber liebevollem Blick, wie Männer und Frauen ticken und wie sie es trotz aller Unterschiede schaffen, miteinander glücklich zu sein.

  



  Ein Buch für jeden, der mit den Macken des anderen besser umgehen möchte. Sie werden lachen, Sie werden staunen  und vor allem werden Sie sich wiedererkennen!


  www.dotbooks.de


  Einfach (weiter)lesen:

  Die Welt mit anderen Augen sehen 

  Sachbücher bei dotbooks

  



  Doris Märtin

  Smalltalk

  Die große Kunst des kleinen Gesprächs

  



  Die Hölle auf Erden: mit dem Chef im Aufzug  und überhaupt nichts zu reden.

  



  Doris Märtins Tipps und Tricks sorgen dafür, dass Sie in jeder Situation intuitiv peinlicher Sprachlosigkeit entgehen und sich im großen Stil über die vermeintlich kleinen Dinge des Lebens unterhalten können. Nie wieder unangenehmes Schweigen!

  



  Dieses Plädoyer für Smalltalk macht Spaß, weil die Regeln flexibel und situationsbezogen, aber keineswegs kompliziert erklärt werden.

  Neue Zürcher Zeitung


  www.dotbooks.de


  Neugierig geworden?

  dotbooks wünscht spannende Denkanstöße mit der Leseprobe aus


  Doris Märtin

  Smalltalk

  Die große Kunst des kleinen Gesprächs
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    	Schüchternheit überwinden


    	Die Kunst, auf andere einzugehen


    	Die Kunst, aus sich herauszugehen


    	Der Körper spricht mit


    	Störungen, Klärungen


    	Vier Hochzeiten und ein Todefall: Private Beziehungen hegen und pflegen


    	Smalltalk und (Big)Business

  


  I. Smalltalk? Aber sicher!

  



  »So kamen Leo und Emma, während Karl sich mit dem Apotheker unterhielt, in eines jener oberflächlichen Gespräche, die um tausend oberflächliche Dinge kreisen und keinen anderen Sinn haben, als die gegenseitige Sympathie einander zu bekunden. Pariser Tanzereignisse, Romantitel, moderne Tänze, die ihnen fremde große Gesellschaft, Tostes, wo Emma gelebt hatte, und Yonville, wo sie sich gefunden, alles das berührten sie in ihrer Plauderei, bis die Mahlzeit zu Ende war.«


  Gustave Flaubert, Madame Bovary S. 121

  



  »Lange nicht gesehen.«  »Ja, stimmt.«  »Und wie gehts dir so?«  Ach, man lebt. Und du?  »Auch gut. Tja … also dann, viel Spaß noch.«


  Glücklicherweise verläuft nicht jeder Smalltalk so unergiebig. Aber die meisten Menschen haben oft genug Begegnungen der zähen Art erlebt, um mit leisem Schaudern an das Sommerfest im Kindergarten, den 80. Geburtstag von Tante Herta oder den anstehenden Messeempfang zu denken  wo es gilt, über Stunden hinweg mit flüchtigen Bekannten, entfernten Verwandten, anspruchsvollen Kunden oder völlig Fremden locker und zumindest scheinbar entspannt über Gott und die Welt zu plaudern.


  1. Schüchternheit …

  



  Die Angst vor gesellschaftlichen Situationen plagt viele Menschen: Bei einer internationalen Untersuchung des Psychologieprofessors Philip Zimbardo der Stanford University gaben lediglich sieben Prozent der Befragten an, noch nie in ihrem Leben Schüchternheit empfunden zu haben. Allen Anderen verursachten fremde Menschen und Umgebungen wenigstens gelegentlich ein flaues Gefühl im Magen. 25 Prozent der Teilnehmer bezeichneten sich als chronisch schüchtern.


  Vorsichtig geschätzt fühlen sich somit mehr als die Hälfte der Menschen in gesellschaftlichen Situationen häufig oder fast immer verlegen und unsicher. Sie haben Angst, beim Geschäftsessen ins Stottern zu geraten, im Urlaub keinen Anschluss zu finden, sich beim Workshop mit den anderen Seminarteilnehmern bekannt zu machen. Die Suche nach einem freundlich-belanglosen Smalltalkthema macht sie erst einmal sprachlos. Ein Teufelskreis, denn jeder gesellschaftliche Misserfolg vergrößert die Angst vor dem nächsten Mal.


  2. … und Vorurteil

  



  Smalltalk scheint aber nicht nur schwer zu sein, er hat auch einen schweren Stand. Während das kleine Gespräch in England, Frankreich und ganz besonders den USA als erprobtes Mittel des Andockens, Anknüpfens und Ankommens gepflegt wird, leidet es bei uns unter einem eher schlechten Ruf: Mal wird es als die Kunst der Leerformeln geschmäht, mal als müßiger Zeitvertreib von Schickimickis und Partygängern verunglimpft. »Wer nichts zu sagen hat, soll schweigen«, fordern die, die stolz darauf sind, ohne Umschweife zur Sache zu kommen. Und halten Smalltalk für Unsinn, dem es an Tiefsinn fehlt.


  3. Smalltalk ist Beziehungsarbeit

  



  Es stimmt: Smalltalk bleibt oft an der Oberfläche. Weil sein tieferer Sinn darin besteht, die Unterhaltung leicht plätschernd im Fluss zu halten. Und nicht etwa darin, die Untiefen der Seelen auszuloten. Wo es darum geht, neue Leute kennenzulernen und lose Kontakte zu pflegen, steht zunächst einmal nicht der Gedankenaustausch im Mittelpunkt, sondern das gegenseitige Beschnuppern und die »soziale Fellpflege«. Und wo Familienfeste und Betriebsfeiern Menschen an einen Tisch zwingen, die sich eigentlich lieber aus dem Weg gehen würden, ist der Smalltalk oft die einzige Möglichkeit, höflich und dennoch reserviert zu bleiben.

  



  Verbindungen schaffen. Niemand will mit Fremden gleich über die großen Fragen unserer Zeit, geschweige denn des Lebens, sprechen. Um zwanglos ins Gespräch zu kommen, sind alltägliche Themen wie die neuen Stromtarife oder der schneesicherste Ort für den Winterurlaub wesentlich besser geeignet als die Abholzung des Regenwalds oder der Umbau der Sozialsysteme  so wichtig diese Themen auch sein mögen. Wer den Weg zu den großen Themen sucht, muss deshalb wohl oder übel erst einmal Brücken bauen und unverbindlich die Möglichkeit einer engeren Verbindung ausloten.

  



  Verbundenheit demonstrieren. Smalltalk spielt aber auch im Umgang mit Menschen eine Rolle, die wir schon lange und vielleicht sogar gut kennen. Das Geplänkel mit dem neuen Abteilungsleiter im Lift oder das Telefonat mit den Schwiegereltern über die Kur in Bad Füssing bringen keine neuen Informationen und Erkenntnisse. Ihr Sinn liegt in der Metamitteilung: der Beziehungsinformation unter den Floskeln: »Wir sind ein starkes Team«, »Wir verstehen uns«, »Ihr seid mir wichtig«, »Wir nehmen uns Zeit füreinander«.

  



  Grenzen ziehen. Die Höflichkeit verbietet es, bei der Weihnachtsfeier in der Firma die Querelen um das umstrittene Strategiepapier fortzusetzen und bei der Konfirmation des Patenkindes die ungerechte Verteilung des Familienerbes aufzuarbeiten. Wo Unaussprechliches zwischen Gesprächspartnern steht, ist der Austausch von Belanglosigkeiten oft der letzte Rettungsanker  es sei denn, man wollte gesellschaftliche Begegnungen mit Konfliktpartnern ganz vermeiden. Souveräner ist es, auf Smalltalk auszuweichen und die Unterhaltung konsequent in der Unverbindlichkeit von UEFA-Cup, Internetshopping und der günstigsten Autobahnverbindung nach Südfrankreich zu belassen.

  



  Die eigentliche Bedeutung der kleinen Alltags- und unverbindlichen Partygespräche liegt somit unter der Oberfläche. Ganz gleich, ob wir uns über den regnerischen Sommer, die Absperrung der Altstadtdurchfahrt oder die neu eröffnete Ausstellung in der Kunstsammlung unterhalten: Das Gesprächsthema ist vor allem Mittel zum Zweck  Kontakte zu knüpfen, zu pflegen und in ihrer Intensität zu steuern. Wer diese Kunst mit leichter Hand beherrscht, ist privat und beruflich klar im Vorteil.


  Lesen Sie weiter in:


  Doris Märtin

  Smalltalk

  Die große Kunst des kleinen Gesprächs


  www.dotbooks.de
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